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eibuch
Der Prop t Gerhard Slewert Dar November

1526 von der Gemeinde St Niholai Flensburg nach vorher
Er WMargehaltener Predigt als Pa tor angenommen worden.

Dominikanermönch Magdeburg und —5171 Lehtor
Dominikanerklo ter Hadersleben gewe en In Flensburg

aAn Amt St Niholai bis  einem ode 30 NoOo
vember 1570 Er  tammte QAus Kampen Ollan und war
der hervorragend ten rediger un eres Landes den H der
Reformation. Mit der von önig Chri tian IIIL ausge tellten
Be tallung gzum Superintendenten vo  — Pri 154° i t ih auch
das Amt Tondern Übertragen worden.

Bereits ahre 1538 hat mit den Vi itationen begonnen.
Er damit CEun 0  en Teil der Husbyharde und begann
mit dem Kirch pie rundhof. Und un läßt  ich zumei t der
Han der Vi itationsdaten jedesma  eine Rei e von Kirch piel
Kirch piel verfolgen, zuma enne Be uche bis zuletzt der
 elben eihenfolge gehalten hat Noch  einem Todesjahr 1570
hat EL, WMie die Eintragungen von  einer Hand zeigen,  eine Vi i
tationsrei en dur  *

Von rundho Uhr nach dem damals noch gum Rüdehlo ter
gehörenden Munkbrarup, de  en Abt Hildebrand  ich jedo be
reits der evangeli chen ewegung ange chlo  en und weiter
nach Urup, USby, Rüll chau und Adelby, und dann die

mit den Kirch pielen orup, Quern, Esgrus ein
berg und Sterup; arau die ggelhard mit den Kirch
pielen Over ee Hlein-Solt Groß Olt Siever te Sggebe und
Jorl weiter die Wiesharde lit den Kirch pielen Bau
Handewitt Wallsbüll Nordhack tedt Großenwiehe Uund Ande 
Tup, und  chließliche! den Bezirk der We  uU  E, die
goesharde, mit den Kir  pielen il, Drelsdorf, Breklum,
Bred tedt ordelum, Langenhorn, Bargum und Joldelund,
während das damals noch zugängliche Ockholm wOo
mit auf  einen Plan genommen Aber kaum per önli be ucht hat

Der Inhali des Flensburger Prop teibuches
Die Eintragungen MmM Flensburger Prop teibuch, bis auf

wenige räge und Ergänzungen von Prop t erhar Slewert

erg Fr Arends, Geji tligheden Sleswig Ol ten (Kopen
hagen 1932 274 Ver ehentli wird ELr hier als Augu tinermönch be
eichnet Wahr cheinlich i t in dem amals chon reformatori e  tark
bewegten NMV für die ehre U  ers gewonnen worden.



P‚ El V vom Jahre 538
anläßli  einer Vi ttationen per  önlich Aiederge chriedein   tehenSCSSSS m einer ganz be tim ten Ordnung nad verzeichnen  ie in
einer fe t tehenden ihenfolge die Dotation des Pa toratsund die Einkünfte der Gei tlichen, beginnend mit dem Haus, der
„Wedem tede“, und der Landdotation Hierbei werden die einzel  2
nen Land tücke zumei t mit großer Sorgfalt Unter mögli ge 

Angabe ihrer Lage und 10  ent prechend dem Ernte
* *‚

ertrag oder der Ausdehnung) aufgezählt Und  o egegne uns
die der Flurnamen Qus jenen fernen agen, die uns wert
voll te u  e über ur prüngliche Form Aund Bedeutung des
betreffenden Flur tückes geben vermögen Uund auch  pra lichfür uns Üüberaus bedeutungsvoll  ind

Es folgen dann die weiteren Einnahmen QAus fe t tehendenfällen, wie  ie auch in der Be tallung 5o  — Jahre 1540 ver 
zeichnet  ind, beginnend mit der altüberkommenen Abgabe des
ehnten Etegeden)“, der Butterhebung („Butterborde“), der
gabe von jeder uh im Kirch piel und der Angabe der dem ei t en zu tehenden „Opfertage“, zumei t vier, an den Hauptfe tagen gehalten. eiter werden hier auch Korn — und Stro  —  7 Heu
und olz  un Torflieferungen verzeichnet, auch „Schof“ (Korn ocken) und „Quick“ (Vieh) Zehnten, auch gaben von Schinken
und Eiern, Broten und Gän en und Gebäckhebungen für die
Fa tenzeit („Va telborde“). agu kommen die ebuhren für die
Amtshandlungen, die Trauungen (sponsalia), Be tattungen (uneralia) und die Einführungen der Kirchenjuraten, der Kirchen
ge chworenen oder  älte ten (introductiones).eiter folgen die Angaben über etwa noch vorhandene unter  ·  2
geordete gei tliche Amter QAus katholi cher Zeit, das Ka
ellana und das Vikariat, wobei die einzelnen Viharien zumei tmit ihren Dotationen angegeben werden, und das ü  te Qam t
(„ko terie“), gleichfalls mit genauen Angaben der Einkünfte.Auch ihm  tehen be timmte ebungen und Naturalabgaben 3uKorn, Roggen und afer, Gän en und Eiern. Nur ganz  eltenind le e Ab aben in natura teilwei e ereits abgelö t, wie im
Kirch piel E 98

Ent prechend den Anordnungen der lateini  Een Kirchenord
9b0 Jahre 1537, die auf der Synode Gottorp am Februar 1538 auch für die Herzogtüme Schleswig und ol teinverbindlich gemacht worden MDr und zuglei die weitere Ein

richtung des Prop tenamtes veranlaßt 0  e, wurden die Ein 
künfte Aun Stiftungen der gei tlichen V fürdie Er chet un g nu S cheu Iu An pruch genommen.



Wwi
tztum der Era mus di  t

errichtet le e +  +
voll weil WMII bi Qusdem ganzenBereich de malige
mites ensbur auchni die gering te
ründung oder dem Vorhanden ein Emnme aufzuwei
haben Wir dürfen annehmen,daßdieneue Schule
8 Bred tedt dener ten Anfang der Schulen le burg
überhauptbildet Er t mit der „Volks chul 1dinun onig
lan III b  — Mai 1544, welchedie Errichtung ogenann 
ten Cap ans chulens)auch auf dem an0o E, rden
 ie allmählich ung gekommen  ein

Auch berden Einbau „Orgelwerks“ Iin der I  E 3
Grundhof erhalten WMiri hier eine Er  EeNachricht.ZurAuf
bringung der Ko ten mußte jedes Haus desKirch piels dafürein
Schipp Afer bereit tellen. Orgeln damals aufdem ande

dieRe elten. Es gibt eutenoch Hi chen Nordfriesland
rge haben NAA*Auf die Auf tellung der Einhünfte Und derHebungen Im
Kirch piel olgdann die Aufzeichnung des rop ten über das
Ergebnis der Rechnungsprüfungen anl jederVi 
itation vom* 1538 Die Über chü  eoderUnter chü  eder Kirch pielsabrechnungen, uUuL Kirchenge chworenen
(jurati) oder Kirchenälte ten verantwortl nuod, werdenmit
großer Sorgfalt nachMark, Schillingen undPfennigen angegeben
und die en treuen Hän anvertraut. —  teUnter chü  e
 tehen vielfach dadurch, daß unvorherge ehene Ausgaber
Bauten der iY oder den kirchlichen Ebauden oder für
den mgu ge prungenen Kirchen cke oder E Neu 
be chaffungent tanden  ind Zumei t Di danneine be ondere
Umlage berdas Kirch pielerhoben. Auch die es wird
mei tens  orgfältig vermerkt. Dazu kommen dannnoch unsbe
onders wertvolleAngaben WMie die Aus dem Kirch pielS 6 5

nach Freitag vor Weihnachten 1544 die Ee  en und
ge andten des Kirch pielsbeim Prop tenGerhard Slewert eL  2
cheinen und ihmene Be chwerde derStrohablieferungen
( choftegede)derKirch pielseinwohner vortragen, die allz  ehr
vo „Wucherblumen“ur undadur ihrem Wert tark
beeinträchtigt  indImKirch piel 0 f  ei Eenn Gleiches

Vergl Rendtorff, Die   9—  zhol teini chen  2 Schulordnungen.Kiel 1902 gl.  Schriften Reihe, 2He t), S25ff.,



der
ent  Eehn
ge am Abga lichtigen lö t werden
Dam etr ern gewi einver tande
we en

Mit Eue  t G ard Slewert te e i i
tionen ber ausgede nteProp tei hin, der Jahr1540 noch pf  Ern biszur Landesteilung Ahr
1544 EI hohesAlter und  ein  . Todesjahr
1570 Jahre alt geworden  ein
gehalten Prop tenamt d Pa tor der St Ma
rienkirche lensb JohannMeier bis gum Jahre 1584,
der glei Dien tantritt mitder Vi itationsrei ebeginnt nisder Rechnungsprüfungen bei jedem
einzelnen pie it großer Ausführlichkeitverzeichnet Von
den weitere imAmtliegen2  ULr wenige Eintragun 
gen bor,obgleich Prop teibuch da noch Raum bot

Anlage Erhaltung des Flensburger Prop teibuches.
Das im 15 von dem Uernannten Prop ten Gerhard

Slewert angeleg Prop teibuch
II

ein  .  EX Pergamentbandder Grö Höhezur Breiteund 238
Seiten Um ch end Von die en ndaber nur118be chrieben.Es i t fa t vo von der Handdes Prop ten Gerhard Slewert
bis  einem odesf geführt worden Die Eintragungen einer Nachfolger imAmt  ind2  Ar geringSiewerden  ehr bald
CEln weiteresProp teibuch angelegt haben

Wie die Bemerkungen V demvorder ten zeigen, hatdies für Urhkunde QAus den Tagen der Reformation  o
wertvolle eineeigenen Schick ale gehabtJa, zeit wei e  teiarchiv Flensbu völlig entfremdet. Im
zweiten le mner Schrift223 *1 Ver ch,das Canoni che Rechtete Friedr adt 1804)*1 at sburgerProp t Nie Jo 
hann en tzund Iäm geveröffentlicht Zu ammen hang ner ar tellung der„Praestanda“, der fe t tehenden Ein

Es Seba aan Schröder ThomasSchattenber 931604)undTiedri Dame Die leEintragung  t allerdingsnicht von  einer Hand, aber doch gewiß auf eine Veranl 12 Juni 1607 vollzogen worden (vergl Langenhorn, Eintragung des ortigen Pa tors Martin Boethius).



Fle burger P Om Jahr 1538
hHünfte der Prediger Auf dem Vorblatt 2 zunäch t die Ein
tragung aus der Zeit „Intraden der rediger des
Ampts Flensburg (be iehe hiezu die eingebrachte Verzeichnuß der
Herrn Prediger)“, offenbar von der Hand eines rop ten Eine
pätere an hat hinzugefügt: „Die es Buch i t von dem er tenPraeposito Uund Reformatore der Stad Flensburg (und deren
Successore) eigenhändig ge chrieben und nthält die wichtig teNachrichten von den Einkünften eines jeden Prediger Dien tesImM mite Flensburg“. Damals war man  ich al o  chon der Be 
deutung des Buches bewußt. Dann wurde in der er ten Hälftedes vorigen Jahrhunderts Qus dem Prop teiarchiv entführ und
Ram  chließlich un die Hände eines bekannten FlensburgerSammlers und Bücherliebhabers, des Apothekenbe itzers Mech lenburg, der 3gur eihna 1855 das Prop teiarchiv 0  Urüchgab.“ Nun i t dort Ohl verwahrt und gleichfalls mn einer ge ondert aufbewahrten Photokopie Worhalideit 

Verzeichnis der im Flensburger Prop teibuch von 1538
begegnenden Münz , Maß  und Gewichisangaben.))

48  68 Marzk Goldes Marh Silbers. Mark lübi ch) 16
illing illing Witte (albus) 12 Pfennig

Mark Korn (1 La t Dere 24 Oertuch (Orti 240Schip Roggen (288 Schip Ger te, 480 Schip er)
rtug 10 Schip Roggen (12 Schip Ger te, 20 Schip Hafer)
Drag Drawe) 0° 6° Garben.

2, 105 ff Er gibt be jedem Kirch piel luUr den er ten —W—— derEintragungen, waoren die Rechnungsauf tellungen ei eite läßt. Mit einer Wiedergab V des Textes  timme oft nicht Überein. So e EUnter Hürup II.Knutto  0 Es dort „Knut en offt“ nter au„Roermoe  Oft: un einem ort. Es  te da „Roermoeß heft“ wei mal Oomm d0aS ort „Gebuwete“ (Gebäude) vo  — Unter Handewitt eET „Gottwete“, unter Adelby „Gebröcke“ Auchngaben nicht  er kennt nicht das Zeichen für 17 ½—  eine Zahlen 
Zu dem Stempel echlenburg findet  ich die Eintragung:„Ge chenk des danzleiraths Ap1 eihna 1855“ othekers das rob tei 
erg Marten en Henning en, Angeln (Seters, Nordfriesland [Hu um 1929

chleswig 1922 S 387 ff.700 ffVer uch ete 325 ff., 2, 73 Und Han und Je  en, Quellen gzur
Nie Johann en,

Ge chichte des Bistums eswig e 17  f. azu die Kartemit den ardengrenzen im



Urg m aAhre

Heit cheff bu eepel) P 4

Demat (D/emit, empt, Deimath) i t von ver chiedener röße,E nachdem Es ein Nord trander, Eider tedter oder Tondern
cher D  emat
Landes

eute zählen CTwWwa 3 Deimat auf Hektar
Die Butterlieferung '—.8.9Butterborde ge chah nach liv ländi ches 1) 14

folgenden gebe ich die Au zeichnungen des rop ten Ger hard Slewert in den Angaben über die ntraden eines jedenKirch piels unverkürzt, un den zumei t weit umfangreicheren, unihrer Formulierung  ich wiederholenden über die Rechnungsfüh 
rung in zu ammengezogener Form, mobei jedo alle für dasKirch piel und  eine Ee owerten tengendwie 5hi mitgeteilt werden

Das Flensburger Prop teibuch.
harryth (Husbyharde)

Anno 38 geholden Rehen eup 10 rbntro0 P (Grundhof).s)
Item Eyn wedem tedhe 35 tho H n marck 9°P Grontofft velt, moi  ulvers D Dolderup velt, up Langeberchbde in dem Ocker me golds, und noch UP Hundewath velt 18bu eip landes, Bun top velt march bu chyp landes, Lußhols velt heth  eyp landes
Tegedes 60 het  cepel hauer, botterborde von eyn ider KOalbus offerdage.

Vicaria diue Vir Sin is.0Dartho Ehn hus, Hn beyden velden
19 mC renthe, noch vor oiys ———  cepel landes;r

Zum Kir
Marten en Henning en (Angeln) „Item“ bedeutet

ch piel rundhof erg en en (Schleswig) 978
„Wedem tede“ „ebenfalls“
lungen und

i t das a torat, die Wohnung des Pa tors mi den Stalebengebäuden Es folgt das Kirchen  und Pa toratlan9) Der Zehnte Tegede) und die weiteren kirchlichen Einnahmen wieButterhebungen (Botterborde), die Abgaben von den en (von jederKuh eln albus, ein Witten) die vier „Opfertage“ an den Hauptfe ttagen in der 11 mit einer be onderen Sammlung19 Die Einkünfte der heiden Viharien, derfrau Maria und hrer X. der heil Anna,
Vikarie der heil Jung

wO Reine Me  en mehr gele en wurden, für
wurden damals ereits,ndere 2  E Zwecheverwendet. 54 bor hoiys“ i t eln Uder Heu



de vicari tho
Item thoder Co terien YIn hus, )

Ouerdat ganßevelt, van Eeyhn ider Us E eincke  pech
draue hauer; noch  eip hauer van da Orge
Itembyder kerken  yn eleRO und van E RO
1
Item geholdenReken eup 15 I 2 by

Re ken gebleuen,Umme derkerken chu
Marie ACt 10HeAnn0o44 feria 14 POSt purification

SynodaliSolute debite de precedentibus II18, restat DT mpta
pecunia apud ediles

Ann0o Ad festum Svmonisot Udae facta ratione Synodali
do cOdem Aanno0O restatpromptapecunia ediles

Anno 46 ACta rationeSynodali restat mpt pecunla apud
ediles 66

1558Restanspecun!la de UnO 47 apud aediles
30 11 , 1559 56 11 „ 156069 13 „ Re tantien tho

100 11 9„ nochanende 4 7½ Re tantiende Ann0O

re tantien van Jaren
Restans pecunia deAnn0O 00

estans de Ann0O 64 meé, dar 1 noch tho
de aff Pawell Bre — mer vbrowenkerken RO 9e Kornmoder. Ee tho manende de eodem ann0O —11

tegede deOdem nun0O

Re taneien de tribus 8  anden koyen 64, 65, 66,noch
nanende, et prompta restans pee Illis tribus

Der Kü terhatte Ein E Hau ndbeträch Einnahmen
edemau eIm Kirch piel Speck, rote,17½2 Drag

EeHg EL 9e Grundhof wurdeafer und einen
erwähnt.

1209 Für jedeKuh Kirch piel rundho Abgabe von
dreiSchillingen lei ten Bei der Abrechnung war och eilnAres
eld(Lreede geld) Eei der Kirche vorhanden. Es folgen nun Trzen
Eintragungenüber die einzelnen Rechnungsablagen, glei von eLr
and des ProptenGerhard Slewert,die im Auszugemitgeteilt werden.

544 bliebei den Kirchenge chworenen (aediles) CEinahre
1  1 betrag von 68 Mark Pf., für jene Zeit recht beträ

Summe. Ahnlich folgenden Jahre
49) Es andelt  ich um die Sti g einer „Kirchenkul 90

genannten „Ei ernen Kuh“, wie  ie dem Pa tor tändig zu tand einer lo   In den
näch ten Jahren gehen dieüber chü    ebedeutend

*



1101t TOpt
Ann TIS undeécimo hahita SUPP Oneredituum esias rum n presentia pastoris, tribuni COlo-

norum, SCTII 5 regii aedilium propter SOlutionem debitOrU
quinque annis contractorum et d aediles spectantium. Tem 

plum adime debet aedilibus 15 me 6 6 et insuper E aere
alieno 150 me, quibus dat usum fruetuum nobilibus N

a n 3 8 U We In Gruntoft H 1 Ben CK, consiliario Uustrissimi Principis Holsatiae, DominiJohannis senioris.
ndreas Ran tz U w heft 24 Tun kalbes van der kerken.Hir inne heft he betalt.w)

geholden tho B r deru „— — Anno 38
(Munkbrarup.)Item tho dem E he re de tegede, botterborde.

De wedem tede 98 tho dem  t und dat Kar pel werth
uth dem Klo ter vor orget 0 sponsalia kumeralia, Rofferdage.n)

ã—) Am 11. ktober hielt der EUue Prop t Johann Meier zum er tenale  eine Vi itation in Grundhof und eLi darüber in großer Ausführli  eit. Anwe end waren der Pa tor, der königliche Amts chreiber
AMus Flensburg und die Kirchenälte ten, denen die Kirche mit Mh ver chuldet war. Ußerdem hatte  ie den Angehörigen des Andreas RantzauUund deren Anwalt, dem Rat Herz Johann des ÄAlteren von Haders 
wurde
eben, Dr Hinrich Eeßenbroch,Solutionem re  it propt  ö  Ann  octobris undecimo habita supp  One  redituum ecelesias  rum  n presentia pastoris, tribuni colo-  norum, seri  3  e regii e  et aedilium propter solutionem debit  orum  ex quinque annis contractorum et ad aediles spectantium. Tem-  plum adime debet aedilibus 15 me 6 5 et insuper habet in aere  alieno 150 me, ex quibus dat usum fructuum nobilibus An-  dreae Rantzauwen in Gruntoft D. Hinrico Ee ben   brock, consiliario i  Uustrissimi Drincipis ö Holsatige, Domini  Johannis senioris.  Andreas Ran tz  u w he  ————  Hir inne heft he 6 me betalt.ao)  u  p ge  holden tho Brade 1 . ů  umn  2—m  Munkbrarup.)  Item tho dem erckheren de tegede, botterborde.  De wedem tede ys tho dem Klo ter, und dat kar pel werth  uth dem Klo ter vor orget,n) sponsalia funeralia, 4 offerdage n  10 Am 11. O  ktober hielt der neue Prop t Johann Meier zum er ten  Male  eine Vi itation in Grundhof und berichtet darüber in großer Aus   führlichkeit. Anwe end waren der Pa tor, der königliche Amts chreiber  aus Flensburg und die Kirchenälte ten, denen die Kirche mit 15 Mk. ver    chuldet war. Außerdem hatte  ie den Angehörigen des Andreas Rantzau  und deren Anwalt, dem Rat Herz  Johann des Alteren von Haders   wurde am  leben, Dr. Hinrich Eeßenbrock, die  n en zu zahlen. Andreas Rantzau  ebruar 1572 von Herzog Adolf von Gottorp zum Amt   mann auf Tremsbüttel in Stormarn ernannt (vergl. Andre en Stephan  5  Ge chichte der Gottorfer Hof  und Staatsverwaltung (Kiel 1928) S. 1,  „405).  Et   eit 1564 (vergl. J. P. Trapp, Sleswig (1864) S. 485.)  r war Be itzer des adeligen Gutes 435 — (Grundhof)  16) Es folgen noch zwei weitere Nachträge. Zunäch t wird vermerkt,  daß noch „3000 Späne und 1000 Nägel in Vorrat“ bei der Kirche  ind.  Dann wird berichtet, daß Jo achim von Hagen „eine holtinge mit    ampt etliken acker und wi chen“ in Händen hat, die „dat drutte part“,  den dritten Teil einer kirchlichen Stiftung bildet, die „Benedieti eldi te  Su ter der kerken Grundtoft gegeven hefft“. Dann heißt es weiter:  „Dith drudthe deel hefft anno 1594 Hennecke vam Hagen vor  100 Daler an  ich gekofft“. Hennecke vom Hagen auf Nübel wurde im  0  hre 1571 Be itznachfolger  n Andreas Rantzau (dergl. Marten en   enning en, S. 554, 575 f.).  1°  +2—  Die Laurentiuskirche zu  Munkbrarup unter tand dem Vatronat  der Ci terzien ermönche im Rüdeklo ter, dem heutigen Glücksburg, vergl.  Marten   en Henning en S.  Klo ter noch.  136 ff. 560 ff. Im Jahre 15³8 be tand das  7) Sponsalia, fu  neraia — ——— Beerdigungen, 3 vier  —8 1—— Widie u en zahlen Andreas Rantzauruar 1572 von Herzog von Gottorp zum Amt
ann auf Tremsbüttel in Stormarn ernannt (vergl. Andre en Stephander Gottorfer Hof und Staatsverwaltung (Kiel 1928 4.

. 405)Solutionem re  it propt  ö  Ann  octobris undecimo habita supp  One  redituum ecelesias  rum  n presentia pastoris, tribuni colo-  norum, seri  3  e regii e  et aedilium propter solutionem debit  orum  ex quinque annis contractorum et ad aediles spectantium. Tem-  plum adime debet aedilibus 15 me 6 5 et insuper habet in aere  alieno 150 me, ex quibus dat usum fructuum nobilibus An-  dreae Rantzauwen in Gruntoft D. Hinrico Ee ben   brock, consiliario i  Uustrissimi Drincipis ö Holsatige, Domini  Johannis senioris.  Andreas Ran tz  u w he  ————  Hir inne heft he 6 me betalt.ao)  u  p ge  holden tho Brade 1 . ů  umn  2—m  Munkbrarup.)  Item tho dem erckheren de tegede, botterborde.  De wedem tede ys tho dem Klo ter, und dat kar pel werth  uth dem Klo ter vor orget,n) sponsalia funeralia, 4 offerdage n  10 Am 11. O  ktober hielt der neue Prop t Johann Meier zum er ten  Male  eine Vi itation in Grundhof und berichtet darüber in großer Aus   führlichkeit. Anwe end waren der Pa tor, der königliche Amts chreiber  aus Flensburg und die Kirchenälte ten, denen die Kirche mit 15 Mk. ver    chuldet war. Außerdem hatte  ie den Angehörigen des Andreas Rantzau  und deren Anwalt, dem Rat Herz  Johann des Alteren von Haders   wurde am  leben, Dr. Hinrich Eeßenbrock, die  n en zu zahlen. Andreas Rantzau  ebruar 1572 von Herzog Adolf von Gottorp zum Amt   mann auf Tremsbüttel in Stormarn ernannt (vergl. Andre en Stephan  5  Ge chichte der Gottorfer Hof  und Staatsverwaltung (Kiel 1928) S. 1,  „405).  Et   eit 1564 (vergl. J. P. Trapp, Sleswig (1864) S. 485.)  r war Be itzer des adeligen Gutes 435 — (Grundhof)  16) Es folgen noch zwei weitere Nachträge. Zunäch t wird vermerkt,  daß noch „3000 Späne und 1000 Nägel in Vorrat“ bei der Kirche  ind.  Dann wird berichtet, daß Jo achim von Hagen „eine holtinge mit    ampt etliken acker und wi chen“ in Händen hat, die „dat drutte part“,  den dritten Teil einer kirchlichen Stiftung bildet, die „Benedieti eldi te  Su ter der kerken Grundtoft gegeven hefft“. Dann heißt es weiter:  „Dith drudthe deel hefft anno 1594 Hennecke vam Hagen vor  100 Daler an  ich gekofft“. Hennecke vom Hagen auf Nübel wurde im  0  hre 1571 Be itznachfolger  n Andreas Rantzau (dergl. Marten en   enning en, S. 554, 575 f.).  1°  +2—  Die Laurentiuskirche zu  Munkbrarup unter tand dem Vatronat  der Ci terzien ermönche im Rüdeklo ter, dem heutigen Glücksburg, vergl.  Marten   en Henning en S.  Klo ter noch.  136 ff. 560 ff. Im Jahre 15³8 be tand das  7) Sponsalia, fu  neraia — ——— Beerdigungen, 3 vier  —8 1—— Wi eit 1564 (vergl. Trapp, eswig (1864) S. 485Solutionem re  it propt  ö  Ann  octobris undecimo habita supp  One  redituum ecelesias  rum  n presentia pastoris, tribuni colo-  norum, seri  3  e regii e  et aedilium propter solutionem debit  orum  ex quinque annis contractorum et ad aediles spectantium. Tem-  plum adime debet aedilibus 15 me 6 5 et insuper habet in aere  alieno 150 me, ex quibus dat usum fructuum nobilibus An-  dreae Rantzauwen in Gruntoft D. Hinrico Ee ben   brock, consiliario i  Uustrissimi Drincipis ö Holsatige, Domini  Johannis senioris.  Andreas Ran tz  u w he  ————  Hir inne heft he 6 me betalt.ao)  u  p ge  holden tho Brade 1 . ů  umn  2—m  Munkbrarup.)  Item tho dem erckheren de tegede, botterborde.  De wedem tede ys tho dem Klo ter, und dat kar pel werth  uth dem Klo ter vor orget,n) sponsalia funeralia, 4 offerdage n  10 Am 11. O  ktober hielt der neue Prop t Johann Meier zum er ten  Male  eine Vi itation in Grundhof und berichtet darüber in großer Aus   führlichkeit. Anwe end waren der Pa tor, der königliche Amts chreiber  aus Flensburg und die Kirchenälte ten, denen die Kirche mit 15 Mk. ver    chuldet war. Außerdem hatte  ie den Angehörigen des Andreas Rantzau  und deren Anwalt, dem Rat Herz  Johann des Alteren von Haders   wurde am  leben, Dr. Hinrich Eeßenbrock, die  n en zu zahlen. Andreas Rantzau  ebruar 1572 von Herzog Adolf von Gottorp zum Amt   mann auf Tremsbüttel in Stormarn ernannt (vergl. Andre en Stephan  5  Ge chichte der Gottorfer Hof  und Staatsverwaltung (Kiel 1928) S. 1,  „405).  Et   eit 1564 (vergl. J. P. Trapp, Sleswig (1864) S. 485.)  r war Be itzer des adeligen Gutes 435 — (Grundhof)  16) Es folgen noch zwei weitere Nachträge. Zunäch t wird vermerkt,  daß noch „3000 Späne und 1000 Nägel in Vorrat“ bei der Kirche  ind.  Dann wird berichtet, daß Jo achim von Hagen „eine holtinge mit    ampt etliken acker und wi chen“ in Händen hat, die „dat drutte part“,  den dritten Teil einer kirchlichen Stiftung bildet, die „Benedieti eldi te  Su ter der kerken Grundtoft gegeven hefft“. Dann heißt es weiter:  „Dith drudthe deel hefft anno 1594 Hennecke vam Hagen vor  100 Daler an  ich gekofft“. Hennecke vom Hagen auf Nübel wurde im  0  hre 1571 Be itznachfolger  n Andreas Rantzau (dergl. Marten en   enning en, S. 554, 575 f.).  1°  +2—  Die Laurentiuskirche zu  Munkbrarup unter tand dem Vatronat  der Ci terzien ermönche im Rüdeklo ter, dem heutigen Glücksburg, vergl.  Marten   en Henning en S.  Klo ter noch.  136 ff. 560 ff. Im Jahre 15³8 be tand das  7) Sponsalia, fu  neraia — ——— Beerdigungen, 3 vier  —8 1—— WiT war Be itzer des adeligen Gutes S (Grundhof)
—— Es folgen noch zwei weitere Nachträge. Zunã  wird vermerkt,daß noch „3000 Späne nd 1000 äge in Vorrat“ bei der 3— indann wird berichtet, daß Joachim V „eine oltinge mit amp etliken acker und wi chen“ In Händen hat, die „dat drutte part“,den dritten  ei einer kirchlichen Stiftung bildet, die „Benedieti Idi teSu ter der kerken Grundtoft gegeven hefft“ Dann ei weiter:

„Dith drudthe deel E anno 1594 2* d8 vor100 Daler an  ich gekofft“. Henneche vom Hagen auf wurde im
hre  itznachfolger von Andreas Rantzau ergl. Marten  en enning en, S. 554,

———Die Laurentiuskirche Munkbrarup unter tand dem Patronatder Ci terzien ermönche im Rüdehlo ter, dem heuti Glücksburg, vergl.Marten en Henning  enKlo er no 136 ff., 560 ff. I Ja Le 1538 be tand das
Spons ia, funeralia S Trauungen und Beerdigungen, dazu vier8935 im



Tho der ko terien Ehn ider hus, und rawe
hauer.

Item by Ehn ider Hußwerdt kerckenko, dar van ar 
68  zo emandt dar bauen oye edder gulden, van
Ehyn ider RO CY gulden

Item Na geholden Reken cup, bleeff 12 mo by den kerk waren
ree ae

Item 39 geholden reken eup o Braderup van dem
 uluen Jare und bleeff by den kerk waren 43 meo

Anno 40741 wor 0 redt gelt tho der Klochen vor coten. 520
Anno 42 18 gerekent to Braderup Dan dem 41 OJare und bleeff

an redem ge by den kerck waren NMC
Ann0o 42 feria tereia 5OSt Andree facta COomputacione restat

prompta Cun!la apud ediles 13 m ae 10
Anno 44 Januarii facta atlone SVnOdali Braderup

estat prompta Apu ediles 25 mo 40
Anno 44 feria tertia poOst tertiam Dominieam adventus ACta

ratione Svnodali de 60dem AInO restat prompta pecunila apud
ediles 43%½% m

Anno 46 die TI ad Vineula Dhabita ratione Synodali
raderup de Aaunn0 45 restat prompta 80¹ apud ediles 17  mo

Anno 46 1gilia Symonis t U Cta ratione SynoOdali restat
D  Pta apud ediles mc 15 restans apud
Ediles de 47 7  môo 15 1548 94 mo 13 1549 116 moe

1550 126 me 14 „ 1551 1234 Me, 1552 119 mô, 553
140 mô, 1554 139 mô, 1555 113 me, 5 58 Me, 1557 2812
1558 24 meé, 1559 m Me

Restans eEeCun!i de 60 2 m Me n du  em  ummen
Jep Jenß chuldich 7½ m

60 ne , 1562 31 Mo min 25 1563 45 me, 1564
61 me 5 .)

Dat gudt Dall der olden klocken gewaäagen twoe  chippunt,
negende halfft ly punt, noch U punt, noch Ale punt.!“)

4— 41 wurde das bare Geld für die An chaffung oder den Um
guß der verwendet.

Im Jahre 1564 cheint wieder die Be  affung Cmner nötig
gewe en u  ein, da die alte Gloche zerbrochen ge prungen) Dar Es
mußte noch Glockengut hinzugekauft berden Leider i t der Gießer un
Gießerort nicht genannt



— *

Da Flensbur Pro eibuch vomn Jahre 153

Redtaps pecunia de Amn0 67 is 10½merening entfangen vbor Ralck De hefft Peter Po
1567 97½ m 1570 uU pecunia mansit.%)

(Hörup)
Thom kerckheren Ehyn wedem tede, dar to : Me goldesWy bu veltmarcket 2½) myt acker, Uund olting, noch Ehn tucke landes het eepel landes, köliesholm. Noch Ehynholtes, heth We termoeß. Js magelicht. In Scheberch.??)Noch bu cepel landes Hn  tüchen UP We bu veltmarch
Noch tofft by der wedem tedhe van U cepe landes
Noch Sunderwra Hörup velt bu cepel lande
Noch un Hoerup velt bu cepel landes in O tervelt.Noch Ehn bu cepe! landes UP de O ter yde by der behe
Noch inth We tervelt 2²˙ bu cepel landes dban Hans eel enund Marquart Seroder oher gudt
Noch EYhn acker Lan pickberch van  eip landes
Noch  eip landes by dem 9e van Tam Knut en  yn gudtNoch vban Cipp landes Uppe zandt, Eyn GKer
Noch 0  en der Wye U cepe aAndes van acker ud wi chNoch bu cepel landes bvan eter Wylla  en gudtNoch Pre tberchland Dan U cepel.
Noch aAcher van bu cepel landes van alle

der wedem tede. Noch Eyhn  tücke holt V  EL g9gen Wründt by
Item dem ker  eren  yn egeden, 90 de botter boerde

van Ehn ider huß, va telborde witten van Ehn ider hus, SHherpa chen, offerdage, funeralia, introductiones.23)
em dem kerckheren 18 dor hyn Uund ablath. Jam meItem tho der ko terien 26 drauehauer und van Ehn ider hußgoeß.
20 Es — — bei der Rechnungsablage des Jahres 1570 kein Bar betr übrig. Von dem Prop ten Johann Meyer i t bei dem Kirch pielraderup Keine Eintragu verzeichnet.
21 Auf We eby FeldmarMarten en Henningfen 542

Zu 11 und Schule 998 Hürup verg
2— Die Satzrüher, vielleicht  cho bei der näch ten Vi itation im Jahre 1539 er

„Js ageli (vertau In Scheberch“ i t ein— — gter Nachtrag.
2— Einführungsgebühren.Fa tenzeit (Donnerstag NIII bis

„Va telborde“ Iin die Hebungen un der
Dienstag nach Omi— Schon Mh., i t päterer Nachtrag.



Ey 1, udru arlike
gudt We bu jarlyk

Knut entofft gyfft jarlykes
Eynacker,Hagedorn berch, gyff nua 1bu epel hauer
EynackerGoßberch 7²bu cepell
He  elholm tuue9annuatim U cepe haue SNl
Item by der kercken  yn etlyke koye, II er Ro

CS
enometItem10der kercken lichteyn ho uße euer

bvrowenholt
Anno die athie 15 geholden n  der kercken

HoerupCm mD  — jare undeh½ Ap
dem 38jare..3 blyfft den Kerck reth elt van

dem Jare, als37 me
Anno die Omnlum Sanctorum15gereken toHoeru 8  an

dem  uluenjare und van dem jare,  zoeebyden kerck 
 waren

(15 °die OIHIUNI sanctorum: 11 , 1543 feria postletare de Ann0O 41, 1543 feria tertia postFran-
habita ratione Synodali De AnnO ,AIIIIO

feria post Niceolai de anno0O 0, DeAnn0O 61 ˙me
15 0,De nn0O , DeADnnO 87 O,1549
. 1550 1554 1555 e 15 57 „

1558 In pecun quae superfuit annis 59, et 61
EXPensa eSt PTONOVACampana; 91562 12O, 1563 me

1566 Me,1567 E„ 1568 E,, 156583½ maé,
1569 1570 ; ine 4 2 .

(Hu by
Hom erckheren EYyn weden ede, dar to mark goldesun acker,oltingeun

Noch by Stendis uD ropt marck — het eepellandes, noch arckrop eyn van voder hoy van Oß
84.10 rlich
3— Das Geld,W

war, wurde fürdie Glocke verwendet.
von denJahren1559, 1560 und 561 übrig

DieeinzelnenOrtsbezeichnungen Uund Flur tücke imKirch piel Hürupbedürfen noch derDeutung Uun  * näheren Be timmunAufMarkerupfeldeg eute nochdie alte Pa toratkate „Stendels“, vergMarten en Henning en 547, die lur 
amen verzeichnet  ind

*



acker ve
wy che hof mar an
Grimmeru veltmarchk get cepel landes, we tenby der kercken

maHu b  eip landes;eyn aAcker by CL.
dem ker hauer und Matijsue  ru deacker

Botterborde eyn ider huß 82  , Quick tegede, vor
de Va te id huß witte, Ehyn  tige Eher van Eynider huß, kerckh ren te eden4bu eip hauer, we EYhn
ider  i npar  chalUthgeuen jars dachNoch dage. Sponsalia, funeralia, introductiones.

Item kerckheren ynd koye,?s) de he VD  — der kerchen
und len darby blyuen, EL ˙me thor  tedhe Noch

U cepe des by Nedderbuy.
To der Co terie eYyn Huß dar to 4. 8°  es, van Eynider huß und brot undeyn traue hauerDes oOe tersdeel ban der borde 18 me 4½ De koe ter he RO vor moe
Item der kerckhenko jarlikes 9..—0 Item Viearig

rnn'
SancétiVincenti.30)

Anno 39 diee geholden Rehen eupvan der Rercken
Hußbuallen dem Jare undeereth gelt by der kercken
75 unde½noch de Reken eup ban dem Jare.

Anno 39 Luce gerek nt myt der Rarken to ban
dem  uluen jare undbleeff bider kercken redeme 81me

9990
Hahit atione Synoda OchiaHuhbu atque eStant

apud dile I  CC lubicenses 100, SOlidi 82)
„Von ein jeden au e Sch 10 i t ge trichen

— Es indherrn Trten e Milchkuh ko tete damals Mh.,
Kühe,die szur  tändigen Einnahme des Pfarr 

arh im er diezehn
i t mit

lle der ung derfünf Kühe Auch die Kuh des Kü ters
ange

Hier handelt E  ich die Iim Kirch piel usby vorhandenenKühe
30 Auch di 41  elb t  oll heiligen Vincentius geweiht ge we en  e erglMarten en Henning en

ahre 1539 wurde al o un Husby zweimal Kirchenrechnungs ablage DerMathiastag i t der24Februar, der des Evange li ten Lucas de ober.
32 Der rechnung eitens desrop ten fe tge tellte über  chu beträgt R S Auch die folgenden Jahre verzeichnen be

traã Über chü  e,  o1546 33 Mah 5 Sch., 1556 8 Mk 15 SchJahre 1557 gehen ie auf Mk 2  zurüch,  teigen dann wieder 1560
104 177 un  24en Im Ja Sch 1e



ch vo
R ch (Rüll chau)

Thom kerckheren C  wedem tede, und Roermoeß heft bu 
 cepel landes, acher nd wy che; de by Dder wedem tede

bu cepel andes myt acker und
Eyn by Lageker va 2 bu eepe landes 220
Up roe be  eip andes Hoy acker 27• U cepe landes

Wüensdam von Cip landes. Up Mahyholm het cepel landes
Up Bremholm  eip landes eL  ey½ Ehn acker bvan bu cepel
londes Vor der Kerchenporte bu cepel landes B V Moel huy

 eip landes For inge acker  eip landes. O ten bydem
er  aue U eepe landes. Noch U cepe lande Alue
ange  trenghe Noch bu eip landes Lange renge Uth t0 ende

bu eip landes retholm 9 voder hoys Pre tland 8  an

bu eip landes
De kerckhere entfäng garuetegeden,;““ botterborde, OTl

de va telborde van EYyn ider hus albi, OVA, )5 offerdage, SPOIII
Salia, kuneralia, introduetiones.

em van Ehn ider huß ehn vor holtes
Ein  tuch and Runmarchk —.7— bu chip
Tho der ko terien Ehn ider hus  eip 10ggen und

vbe goeß, Uund witte und 7½ draue hauer.
Item van ider kerken E jarlykes
Item Anno 39 1II die Mathie geholden Reken eup to der

kercken Rul chow dvan dem 37 are und bleeff by den ker  waren
reth ge mo 15 5, velhe entfangen eter Lawren en.s“)

nuno 39 die Sanctorum geholden de Reken eup
10 Rul chow van dem 38 nd 39 fare, 30 bleeff by de kerch waren

redem 9ge 70 Ue 5 310

er te Abrechnung des rop ten Johann Meye an 11 Oktober 1571
Gegenwart des Pa toren, des önigli en Amts chreibers Und der

Kirchenälte ten, denen der Bargeldüber chuß von MEk Pf übergeben
wur

329 Auch hier ind mehrere Ortsbezeichnungen und Flurnamen, die
noch der Deutung edürfen, vergl Marten en Henning en 539

239 Garbenzehnten.
29 ler.
260 Peter Lauren en Kirchenjurat (Kirchenälte ter)
2—. Die Rechnungsüber chü  e ind weiterhin zumei t geringer Im

ahre 1549 i t der Ko ten der Ausbe  erung des KirchendR.einer vorhanden. Der neue Prop t Johann Meyer hält die er Rech
nungsprüfung 15 November 57 Der er betrug nur



elbr
Thom he 10 underup, und dat velt 

march u cepelandes.Noch Aelbuy veltmarch U eepelandes Noch Engelsbuy veltmar Eehyhn goldes
Tegede vD  — dem korne Up dem velde,botterborde,““) va tel Ivan Eehn iderhuß Wi  E, er dage, funeralia, Ssponsalia.Item Ielei  2 yn ider huß eyn voder holtes.
ThoderCo terien van Eyn ider huß Eyhn draue hauer Uund Eehn

ve goß  + und to der Co terien hoeret dat druüudde deel van der
Orde

Dar 98 ock ehne Vicaria Sancte Anne. Darvan de helffte tho
der kerckengebuwete, de Andere helffte dem kerckheren.

Item Eyn iderkercken RO gyft jarlykes
Anno geholden Reken eup 10 Adelbu dem Jare

und bleeff byder kRerckhenree geldt
Anno die Martini 18 geholden de Reken eup to Adelbu

van dem uluen Jare und bleeff redem ge  E by den Rerck
 waren 18

De eLr Adelbu hefft entfangen van Me ter Geerdt van
Maruelt80 ehneklocke vor hundert lubi ch, de  ze Eme chuldich  yn. Hyrinn betalet veertich van weghen des Hhes, zo me ter Geerdt van der kercken Adelbu he entfangen. Ge
 ereuenanno May,und betalet nuno0 61

(Nur4 De EL15 chuldich ort Peter en tho Flensborch efftichme.
Dasherausgelö   Kirch pielAdelbywurde imAhre 1912Qaus rop teiNord elo undder Flensburg zugelegt. Die 11han H emTäufer geweiht,vergl.Marten en Henning en, 33ff.A. Jen en eswig

a) Hinter derButterhebung (Butterborde) olg die  päter ge tri botterne Bemerkung:55

90) Mei ter Id i t ein bekannter Glocken gießer jenerTage,Qausde  enGießerwerk tatt zahlreiche Glocken hervor  ind, auch dieelbyer Gloche von 1
41 Die Abre nung b Jahre 1540 wei t nur einen geringenüber ch auf Die näch te Abrechnung  Pf, 1542 50 fand er t Im

re15+übber  uß 1541 Mahk 67 Mãũ 13
Das Jahr1at über chuß 83 MkE Pf Uund
1546112 Mahk Dieletz tevon IOP 1DdSlewert gehaltene Rechnungsprüfung  —*2 fand im ahre 1569 tt (über chuß 18 Mk Sch.)olg dann die eit umfangr intragung des Prop ten 30
an An aCta One reddituum ecCClesie A l1lebuhe

de ann tis EXPDens!i fiss bus ligneis de eodem
aunn residuo prompt ecunlae apudaediles ArCae lubicenses



38Da Flensburger Prop t vom ah38  RD  ———  Ryghe Herreih WMieharde).)  Soederup Sörup).  Anno 39 geholden Reken eup to Soederup.  Thom kerckheren eyn wedem tedhe;  yn   eepel hauer, noch vor tegeden 7 me.  tegende 25 bu   Item 10 me vor de botter bordhe.  5*  Item qwick tegeden jarlykes 3 me.  —  va tel bordhe van eyn ider ma chup“)  4 bernas 4broth,  Item sponsalia, funeralia, introductiones.  Item ova pascalia.%)  Item acker und wi che 7½ me goldes. ö  Item 4 offerdage, 7 me.  Item Vicaria Diue Virginis,e) dar van jarlykes 15 me. Dar  to eyn hus und 4 marck goldes, und eyn tofft by dem  hu e. Noch  2 acker van 2 het eepel landes, Koltopt genomet.  Item tho der kho terien eyn hus und eyn tofft, 2 ack  er  und alle  yne  aath, 4 bu eepel landes, in dem eynen velde. In  Bündeskar 3 heth cepel landes, noch 4  eip landes by Schowbys  Hecke.  broth. Item eyn draue hauer.  Item 5 me botterborde, van eyn ma eup ein  eincke und 6  —  Va telborde dat drüdde parth.  cum 2½ solidis, et habet insuper templum ad 18cbndd tecta 2000 lignea  kissilia. (Im Jahre 1571 verblieben bei der Kirchenrechnungsablage in  „Alebuhe“ vom Jahre 1570 nach Bezahlung der Ausgaben und der höl   zernen Sparren in der Bargeldka  e bei den Kirchenälte ten 22 Mk. lüb.  und 2½ Schill. überdies hat die Kirche zur Ausbe  erung der Dächer  2000 Sparren im Vorrat). Dann folgt eine Vereinbarung mit dem Kirch   herren (Pastori ecclesie, domino Nicolao N.) über 4 Mk Einkünfte, die  ihm bis zu  einem Aus cheiden zukommen  ollen. Die Abrechnung am  15. November 1571 erbrachte einen über chuß von 39 M˙ 11  die gleicherwei e an die Kirchenälte ten ausgehändigt wurden.  Seh. G  zu den Pa toren von Adelby vergl. Otto Fr. Arends, Gej tlicheden  i Sleswig og Hol ten. Ko  p. 1932. 3, 50. Er nennt einen „Nicolaus  (Claus) (1570)—74“/.  ½) Zur Ge chichte der Nieharde  S. 105, des Kirch piels Sörup S. 57  vergl. Marten en Henningfen  43  Ma chup“ i t die Familie,   telle hatte die e Abgabe zu lei ten.  die Haeeen chaft. Al o jede .  ) Die „O terlämmer“, die zu O tern abgegeben wurden.  ) Die „Un er lieben Frauen Vicarie“ hatte ein eigenes Haus als  . . des  ie Varder en ——  —5  .  — Ryghe Herreth (Nieharde).)
Sörup).

Anno 39 geholden Reken eup to obederup.
hom EYhn wedem tedhe;  yn

 cepel hauer, noch vor tegeden tegende 75 bu 

Item 10 mec vor de botter bordhe.
Item qwick tegeden jarlykes mo

Item va tel bordhe van eyn ider ma chup 49 herinch, Proth,
Item sponsalia, kuneralia, introductiones.Item O0V pàscalia.
Item acher Uund 77 goldes.Item offerdage,
Item Viearia Diue Virginis,“) dar van jarlykes 15 Dar

to Ehn hus und march goldes, und Ehn by dem hu e. NochKRer v   — het cepel landes, Koltopt genomet
Item tho der ko terien EYn hus und eyn to 2acteLr

und alle  yne  aath, U cepe landes, un dem ve In
Bündeskar 3 heth eepel landes, noch  eip landes by Schowbys
eche
10 Item EYyn draue hauer.

Item botterborde, van Ehn ma cup ein  eincke und

Va telborde dat drüdde par
CU 27½ solidis, et insuper templum Aad tacenda tecta 2000 lignesfissilia. (Im Jahre 1571 verblieben bei der Kirchenrechnungsablage uin
„Alebuhe“ vo  — Jahre 1570 nach Bezahlung der Ausgaben und der hölzernen Sparren in der Bargeldka  e bei den Kirchenälte ten 22 lübund 21½ Erdies hat die 12— 3ur Ausbe  erung der er20 Sparren im Vorrat) Dann 09 eine Vereinbarung mit dem Kirchherren ([PAstori écclesie, domino Nieolao N.) über Mak Einkhünfte, die
ih bis  einem Aus cheiden zukommen  ollen Die Abrechnungbvember 1571 eL einen über chuß von 39 ME
die gleicherwei e die Kirchenälte ten ausgehändigt wurden Sch. 6

U den a  t o Te von Adelby verg Otto Fr Arends, Gej tlichedenSleswig 09 Hol ten Ko 1932 3, 50 Er nenn einen „NicolausClaus) 0.—74
——0 Zur der Nieharde

105, des Kirch piels 6rup
verg Marten  en Henning en

Ma chup i t die Familie, telle hatte le e Abgabe u ei ten
die Hausgemein chaft. Al o jede

— Die „O terlämmer“, ie zu O tern abgegeben wurden.
H8 Die n e lieben Frauen Vicarie“ E eln eigenes Haus als

des  ie Hairee 935 beträchtlichen Sae
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Fle burg rop buch vom J 53

Item by de kercken  yn 79 hone. van eyn ider RO jarHRes 3.2
Anno geholden reken eup to der kerken bederup van 2

jaren als 37 Uund 38 jn bywe ende des Ampt chriuers und herreth
vageth, und dewyle de ELr des tornes haluen vele chuldich
was, 15 nicht mher by der kercken redes geldes gebleuen als
19½ 8

Anno des pridages vor den wynachten  ynd de van Sjoede 
TLUp myt orher  upplication er chenen, w0 o Im Car pel tho
runtoft, vor des  chofftegendes ) haluen und  ich be 
klaget, der wokerblomen haluen. Darumme vorlouet,
dat  ze der kercken vor dent cholen 23 mo

U E e.0)
Thom eyn wedem tedhe. Up Querne ve

¹me goldes, Hattelunde velt und Nybell velt me,
acker. Up olderup be me goldes acker, wy Aund
holtinghe.

Up Holm ve heth  Ledel landes, ingto hip lan
—9——22— ——

W) Der Ertrag elnner Hofkuh iel un der ege die 11 Das
Kirch piel Söru chon damals eine große Zahl  tattlicher Höfeaufzuwei en.

Der Turmbau Ko ten verur  acht. Das echnungs ahr 1539 1 überhaupt Reine über chü  e auf („anno 39, 30 Oet., 15
ereken mit der kerken to  zoederu von dem  uluen jare Uund
dhon etalet wert der Rerken Ut chult,  ee dar neen reet hor  tede“).Auch im Le 1540 War nur ern geringer er chuß von 20

— mne Be chwerde der Kirchenälte ten von Sörup beim KönigChri tian III 3u mm mit denen des Kirch piels Trundho wegen derj
Strohlieferungen Bund Stroh) QAus dem Kirch piel, die 3 ehr
bvon Wucherblumen un ind und nach Anordnung des Königs nun
mit eld abgelõ werden können. Es andelt  ich einen Nachtragdes rop ten Johann Meyer, entnommen dem leider nicht mehr voL
handenen) Kirchenrechnungsbuch von Sörup, wobei an ver
eLr  ee verba invenio 1 libro rationum, qui St apud Soederupen- 
868 (die e orte Inde im Söderuper Kirchenrechnungsbuch).

Bei der Rechnungsablage 1552 MDLr ein er  u von 244 Mk,
1554 222 Mk, Uund bei der letzten Rechnungsablage des rop ten Gerhard
Slewert  15 Sch.“ von 1569 heißt „Restans pecunia de AIIIO 1569 127 Mak

I. Zum Kpie Rs und  einer Ge chichte vergl. Marten enHenning en 572
IOP erd Slewert hat hier  päter 3uauf Ging

den vier Schipp Land
oft — hinzugefügt.

4*
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 eup E·
rinck und  tig Eher her offerdage, trodu S8,
funerali

Item VicariaSancte Anne 90jarlikes vormoeg
Svan der vicarien.“)

Item tho der o terienEYhn hus,undacht an
eyn ider ma eup draue hauer; borde botter van eYhnider
ma eup dar 10 inken Uund achtbroth

Itemby der kercken  yn koye und ban er ho C5
Vor der kerken tegeden mae.

Item nno0o 39 Reken eup geholden Quernevan dem 36
Uund 37 AreNa alle betalet des gebuwetes haluen,
bleeff by den kerch warenrethe 5und 15 noch uAun 

gereken va  2 dem 38 ahre520
Anno vigilia Omnlium Sanctorum 15gerekent mytder

kercken to Querne van dem 38 und Jare Uund alle Cup
klar,  o den kerck waren redemge 9—9

h o Eßgrus.““)
Restans pecunia 65

5¹) Leider i t dies Buch der vicarie nicht ehr
handen, Jen E Kirchenbü eswig  2  2 l t Neu 

in ter 1936, ˙7 onbü Nordan eichnet
ichen  ie das 1 Jahrhunderind Inkeinem 11  pic

—ů— egen der Bau irche Jah 36
1537 nur ern

BereitsIimnäch tenJahrebe de
der  ich biszumahre 1555 auf 139 gerte Im

hre 1 jedochnihil pecunia superf propter empli tecti
aedifieium Der Bau des Kirchendaches ha

Oht elne 91571 leProp t JohannMe
vru erbetrug 142 Mak

Bei  piel 9 findet auffallend ei e nul
die e ntragung,aufgezeichnet von dem en Ge ewer

1560 4N von Mak Schill i  eichzei hm
ge triche rden

Eini weitere intragungen, Esgrus etre fend, finden  i auf
50 des Prop teibuches: „Restans pecunia tho Eßgrus Mh

le  e(Ca ThoEßgrusann0o 1568restanspecunia ohEintragung von der and des Prop ten Gerd Slewe
Jahre 1569, „ ho Marten en He ing en n  K  uf  te
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om ckher V/  e n eyn wedem tedhe Dar to eyn me goldes55  ch  nber  —  Thom k er he r on wedem tedhe. Dar to 5 158 aldes  w  vi  —  van acker,   che und holtinghe. Stuffland ys pre tlucke, 10 het    eepel lande  8  het cepel landes. Kerckenberch hefft 4 het cepel landes.  Muß He  e heft 20  eip landes. Gullebach 3—9—  Item S  Item by der kercken umme her 2½ het cepel landes.  ö  ensacker hafft 1 heeth cepel landes. By der hercken  eyn wi che. By Pre tlucke eyn wy che  uden und norden. Noch  3  eip lan  5  dar Hans Br.  un up wanet. Noch 2 heet eepel landes  by  teenber  ch. Noch  de Brade 8  eip landes,  ynt Lacher. Noch  Leerberch  hefft 2 heet eepel landes. By Pree tmay eyne kleyne  enghe. Up  ttelundtvelt 1 m  5  C  goldes, is buten Car pels be   legen. Noch in Stübderupvelt b  elegen,  zo vele dar jarlykes van  to h  u  mußvel  n. .  haueren Noch 1 wa euüp landes in Stacke   Ite  Nordervelt eyn pre Uiche van 20 bu eip hauer. Eyn  wy ch by  heft 2 bu ei  m  trandhe. Klymphu eyn bu eip hauer. Werpgreen  p landes. Horlucke hefft 2 bu eip landes. Rondehoy  hefft 4  eip  ndes. Brant teenacker hefft  3 bu eip landes und  eyn wi ch  ). Mandeßberch hefft 2  eip landes. In Weyer   lucke 2  cker 1  bu  eip landes. Bornehoye 3  eip landes.  Item  Sch  3  eip lan  uy maye hefft 4  eip landes. Troll eger hefft  Eyn acker by Morck teenbroe 4  eip landes.  Trinttofft hefft  5  eip landes. Oersland  t hefft 4  eip landes.  Roßkeel h  belegen eyn karre.  eft 1 bu eip landes. 9 15.1  eip landes. Dar noch  Des kerckhere  en tegeden 5/¾ me, und ehr de edel   ludhe de) de acker to  yck nemen, was de tegede 8 me. Vor de  botterborde van eyn ider ma cup 4 . 4 offerdage. Va telborde  I.  tura 2½ 3. Sponsalia 3 fl.  oth und eyn  tyghe 3 5 Auichtegede. 63 sepul-  0  Item tho de ko  t  erien eyn huß. Dar to eyn mh goldes in  acher, holtinghe und wi che. Van eyn yder mafeup 1  chinchen  und 8 broth  8  2  —  und 1 draue hauer. 15  ider kotene  gifft 1 witten.  vor  yn Eyn  e  ———  e e en  deden 5 me.  rch piel Steinderg vergl. Marten  en Benming en S. —  Ki  V  ) Es handelt  ich hier wohl vor allem um die Mitglieder der im  ch piel  elb t  eßhaften Adelsfamilien auf Norgaard und Oe tergaard.  —  Der Adel hatte durch  igenmächtige Landnahme in den Tagen der Refor   — 18 ö großen ö Sepultura i t Beerdigung.  —Ivan acker,55  ch  nber  —  Thom k er he r on wedem tedhe. Dar to 5 158 aldes  w  vi  —  van acker,   che und holtinghe. Stuffland ys pre tlucke, 10 het    eepel lande  8  het cepel landes. Kerckenberch hefft 4 het cepel landes.  Muß He  e heft 20  eip landes. Gullebach 3—9—  Item S  Item by der kercken umme her 2½ het cepel landes.  ö  ensacker hafft 1 heeth cepel landes. By der hercken  eyn wi che. By Pre tlucke eyn wy che  uden und norden. Noch  3  eip lan  5  dar Hans Br.  un up wanet. Noch 2 heet eepel landes  by  teenber  ch. Noch  de Brade 8  eip landes,  ynt Lacher. Noch  Leerberch  hefft 2 heet eepel landes. By Pree tmay eyne kleyne  enghe. Up  ttelundtvelt 1 m  5  C  goldes, is buten Car pels be   legen. Noch in Stübderupvelt b  elegen,  zo vele dar jarlykes van  to h  u  mußvel  n. .  haueren Noch 1 wa euüp landes in Stacke   Ite  Nordervelt eyn pre Uiche van 20 bu eip hauer. Eyn  wy ch by  heft 2 bu ei  m  trandhe. Klymphu eyn bu eip hauer. Werpgreen  p landes. Horlucke hefft 2 bu eip landes. Rondehoy  hefft 4  eip  ndes. Brant teenacker hefft  3 bu eip landes und  eyn wi ch  ). Mandeßberch hefft 2  eip landes. In Weyer   lucke 2  cker 1  bu  eip landes. Bornehoye 3  eip landes.  Item  Sch  3  eip lan  uy maye hefft 4  eip landes. Troll eger hefft  Eyn acker by Morck teenbroe 4  eip landes.  Trinttofft hefft  5  eip landes. Oersland  t hefft 4  eip landes.  Roßkeel h  belegen eyn karre.  eft 1 bu eip landes. 9 15.1  eip landes. Dar noch  Des kerckhere  en tegeden 5/¾ me, und ehr de edel   ludhe de) de acker to  yck nemen, was de tegede 8 me. Vor de  botterborde van eyn ider ma cup 4 . 4 offerdage. Va telborde  I.  tura 2½ 3. Sponsalia 3 fl.  oth und eyn  tyghe 3 5 Auichtegede. 63 sepul-  0  Item tho de ko  t  erien eyn huß. Dar to eyn mh goldes in  acher, holtinghe und wi che. Van eyn yder mafeup 1  chinchen  und 8 broth  8  2  —  und 1 draue hauer. 15  ider kotene  gifft 1 witten.  vor  yn Eyn  e  ———  e e en  deden 5 me.  rch piel Steinderg vergl. Marten  en Benming en S. —  Ki  V  ) Es handelt  ich hier wohl vor allem um die Mitglieder der im  ch piel  elb t  eßhaften Adelsfamilien auf Norgaard und Oe tergaard.  —  Der Adel hatte durch  igenmächtige Landnahme in den Tagen der Refor   — 18 ö großen ö Sepultura i t Beerdigung.  — che und holtinghe. Stuffland 98 pre tlucke, 10 het  cepel an
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Item
Item by der kercken umme her 2½ het eepel landes. HRensacher heeth eepel landes. By der kercken
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to h
mußvel55  ch  nber  —  Thom k er he r on wedem tedhe. Dar to 5 158 aldes  w  vi  —  van acker,   che und holtinghe. Stuffland ys pre tlucke, 10 het    eepel lande  8  het cepel landes. Kerckenberch hefft 4 het cepel landes.  Muß He  e heft 20  eip landes. Gullebach 3—9—  Item S  Item by der kercken umme her 2½ het cepel landes.  ö  ensacker hafft 1 heeth cepel landes. By der hercken  eyn wi che. By Pre tlucke eyn wy che  uden und norden. Noch  3  eip lan  5  dar Hans Br.  un up wanet. Noch 2 heet eepel landes  by  teenber  ch. Noch  de Brade 8  eip landes,  ynt Lacher. Noch  Leerberch  hefft 2 heet eepel landes. By Pree tmay eyne kleyne  enghe. Up  ttelundtvelt 1 m  5  C  goldes, is buten Car pels be   legen. Noch in Stübderupvelt b  elegen,  zo vele dar jarlykes van  to h  u  mußvel  n. .  haueren Noch 1 wa euüp landes in Stacke   Ite  Nordervelt eyn pre Uiche van 20 bu eip hauer. Eyn  wy ch by  heft 2 bu ei  m  trandhe. Klymphu eyn bu eip hauer. Werpgreen  p landes. Horlucke hefft 2 bu eip landes. Rondehoy  hefft 4  eip  ndes. Brant teenacker hefft  3 bu eip landes und  eyn wi ch  ). Mandeßberch hefft 2  eip landes. In Weyer   lucke 2  cker 1  bu  eip landes. Bornehoye 3  eip landes.  Item  Sch  3  eip lan  uy maye hefft 4  eip landes. Troll eger hefft  Eyn acker by Morck teenbroe 4  eip landes.  Trinttofft hefft  5  eip landes. Oersland  t hefft 4  eip landes.  Roßkeel h  belegen eyn karre.  eft 1 bu eip landes. 9 15.1  eip landes. Dar noch  Des kerckhere  en tegeden 5/¾ me, und ehr de edel   ludhe de) de acker to  yck nemen, was de tegede 8 me. Vor de  botterborde van eyn ider ma cup 4 . 4 offerdage. Va telborde  I.  tura 2½ 3. Sponsalia 3 fl.  oth und eyn  tyghe 3 5 Auichtegede. 63 sepul-  0  Item tho de ko  t  erien eyn huß. Dar to eyn mh goldes in  acher, holtinghe und wi che. Van eyn yder mafeup 1  chinchen  und 8 broth  8  2  —  und 1 draue hauer. 15  ider kotene  gifft 1 witten.  vor  yn Eyn  e  ———  e e en  deden 5 me.  rch piel Steinderg vergl. Marten  en Benming en S. —  Ki  V  ) Es handelt  ich hier wohl vor allem um die Mitglieder der im  ch piel  elb t  eßhaften Adelsfamilien auf Norgaard und Oe tergaard.  —  Der Adel hatte durch  igenmächtige Landnahme in den Tagen der Refor   — 18 ö großen ö Sepultura i t Beerdigung.  —geyt, 20  e Queren oe Noch bu eüp landes in Stacke 

Ite dervelt eyn pre tlucke van 20 bu  — hauer. Eynwy ch by
heft 2 bu m  trandhe. Klymphu eyn bu eip hauer. Werpgreenandes. Horlucke hefft 2 u eip landes Oondehoy4  eip ndes. Brant teenacker hefft bu eip landes und
EYyn wi ch55  ch  nber  —  Thom k er he r on wedem tedhe. Dar to 5 158 aldes  w  vi  —  van acker,   che und holtinghe. Stuffland ys pre tlucke, 10 het    eepel lande  8  het cepel landes. Kerckenberch hefft 4 het cepel landes.  Muß He  e heft 20  eip landes. Gullebach 3—9—  Item S  Item by der kercken umme her 2½ het cepel landes.  ö  ensacker hafft 1 heeth cepel landes. By der hercken  eyn wi che. By Pre tlucke eyn wy che  uden und norden. Noch  3  eip lan  5  dar Hans Br.  un up wanet. Noch 2 heet eepel landes  by  teenber  ch. Noch  de Brade 8  eip landes,  ynt Lacher. Noch  Leerberch  hefft 2 heet eepel landes. By Pree tmay eyne kleyne  enghe. Up  ttelundtvelt 1 m  5  C  goldes, is buten Car pels be   legen. Noch in Stübderupvelt b  elegen,  zo vele dar jarlykes van  to h  u  mußvel  n. .  haueren Noch 1 wa euüp landes in Stacke   Ite  Nordervelt eyn pre Uiche van 20 bu eip hauer. Eyn  wy ch by  heft 2 bu ei  m  trandhe. Klymphu eyn bu eip hauer. Werpgreen  p landes. Horlucke hefft 2 bu eip landes. Rondehoy  hefft 4  eip  ndes. Brant teenacker hefft  3 bu eip landes und  eyn wi ch  ). Mandeßberch hefft 2  eip landes. In Weyer   lucke 2  cker 1  bu  eip landes. Bornehoye 3  eip landes.  Item  Sch  3  eip lan  uy maye hefft 4  eip landes. Troll eger hefft  Eyn acker by Morck teenbroe 4  eip landes.  Trinttofft hefft  5  eip landes. Oersland  t hefft 4  eip landes.  Roßkeel h  belegen eyn karre.  eft 1 bu eip landes. 9 15.1  eip landes. Dar noch  Des kerckhere  en tegeden 5/¾ me, und ehr de edel   ludhe de) de acker to  yck nemen, was de tegede 8 me. Vor de  botterborde van eyn ider ma cup 4 . 4 offerdage. Va telborde  I.  tura 2½ 3. Sponsalia 3 fl.  oth und eyn  tyghe 3 5 Auichtegede. 63 sepul-  0  Item tho de ko  t  erien eyn huß. Dar to eyn mh goldes in  acher, holtinghe und wi che. Van eyn yder mafeup 1  chinchen  und 8 broth  8  2  —  und 1 draue hauer. 15  ider kotene  gifft 1 witten.  vor  yn Eyn  e  ———  e e en  deden 5 me.  rch piel Steinderg vergl. Marten  en Benming en S. —  Ki  V  ) Es handelt  ich hier wohl vor allem um die Mitglieder der im  ch piel  elb t  eßhaften Adelsfamilien auf Norgaard und Oe tergaard.  —  Der Adel hatte durch  igenmächtige Landnahme in den Tagen der Refor   — 18 ö großen ö Sepultura i t Beerdigung.  —Mandeßberch he 2  eip landes. In eyer  2  2ue cher bu eip landes. Bornehoye  eip landes.

Item
 eip lan uy maye hefft  eip landes. Troll eger hefft

Eyn acker by Morch teenbroe  eip landesTrinttofft  eip landes Oersland  eip landes.Roßkeel
belegen eyn karre.eft 1 bu eip landes. Y chel holt 1  eip landes. Dar noch

Des Re rch e tege den 5½ me, und ö ehr de edel 50) de acker to  yck nemen, Wws de tegede môo. 0botterborde van Vii ider ma eup 4 offerdage. Va telborde
tura 2½ Sponsalia 390

oth und eyn  tyghe eyer. Quiietttegede De Ssepul-
Item tho de RK 0  tEri eyn huß Dar to eyn mh goldesacker, holtinghe Uund wi Van eyn yder ma eup  chinckenund 10Und 1 draue hauer.ider kotene witten.55  ch  nber  —  Thom k er he r on wedem tedhe. Dar to 5 158 aldes  w  vi  —  van acker,   che und holtinghe. Stuffland ys pre tlucke, 10 het    eepel lande  8  het cepel landes. Kerckenberch hefft 4 het cepel landes.  Muß He  e heft 20  eip landes. Gullebach 3—9—  Item S  Item by der kercken umme her 2½ het cepel landes.  ö  ensacker hafft 1 heeth cepel landes. By der hercken  eyn wi che. By Pre tlucke eyn wy che  uden und norden. Noch  3  eip lan  5  dar Hans Br.  un up wanet. Noch 2 heet eepel landes  by  teenber  ch. Noch  de Brade 8  eip landes,  ynt Lacher. Noch  Leerberch  hefft 2 heet eepel landes. By Pree tmay eyne kleyne  enghe. Up  ttelundtvelt 1 m  5  C  goldes, is buten Car pels be   legen. Noch in Stübderupvelt b  elegen,  zo vele dar jarlykes van  to h  u  mußvel  n. .  haueren Noch 1 wa euüp landes in Stacke   Ite  Nordervelt eyn pre Uiche van 20 bu eip hauer. Eyn  wy ch by  heft 2 bu ei  m  trandhe. Klymphu eyn bu eip hauer. Werpgreen  p landes. Horlucke hefft 2 bu eip landes. Rondehoy  hefft 4  eip  ndes. Brant teenacker hefft  3 bu eip landes und  eyn wi ch  ). Mandeßberch hefft 2  eip landes. In Weyer   lucke 2  cker 1  bu  eip landes. Bornehoye 3  eip landes.  Item  Sch  3  eip lan  uy maye hefft 4  eip landes. Troll eger hefft  Eyn acker by Morck teenbroe 4  eip landes.  Trinttofft hefft  5  eip landes. Oersland  t hefft 4  eip landes.  Roßkeel h  belegen eyn karre.  eft 1 bu eip landes. 9 15.1  eip landes. Dar noch  Des kerckhere  en tegeden 5/¾ me, und ehr de edel   ludhe de) de acker to  yck nemen, was de tegede 8 me. Vor de  botterborde van eyn ider ma cup 4 . 4 offerdage. Va telborde  I.  tura 2½ 3. Sponsalia 3 fl.  oth und eyn  tyghe 3 5 Auichtegede. 63 sepul-  0  Item tho de ko  t  erien eyn huß. Dar to eyn mh goldes in  acher, holtinghe und wi che. Van eyn yder mafeup 1  chinchen  und 8 broth  8  2  —  und 1 draue hauer. 15  ider kotene  gifft 1 witten.  vor  yn Eyn  e  ———  e e en  deden 5 me.  rch piel Steinderg vergl. Marten  en Benming en S. —  Ki  V  ) Es handelt  ich hier wohl vor allem um die Mitglieder der im  ch piel  elb t  eßhaften Adelsfamilien auf Norgaard und Oe tergaard.  —  Der Adel hatte durch  igenmächtige Landnahme in den Tagen der Refor   — 18 ö großen ö Sepultura i t Beerdigung.  —vor  ynS Eyn

— —— —2 2  Iem vor der ke rchen55  ch  nber  —  Thom k er he r on wedem tedhe. Dar to 5 158 aldes  w  vi  —  van acker,   che und holtinghe. Stuffland ys pre tlucke, 10 het    eepel lande  8  het cepel landes. Kerckenberch hefft 4 het cepel landes.  Muß He  e heft 20  eip landes. Gullebach 3—9—  Item S  Item by der kercken umme her 2½ het cepel landes.  ö  ensacker hafft 1 heeth cepel landes. By der hercken  eyn wi che. By Pre tlucke eyn wy che  uden und norden. Noch  3  eip lan  5  dar Hans Br.  un up wanet. Noch 2 heet eepel landes  by  teenber  ch. Noch  de Brade 8  eip landes,  ynt Lacher. Noch  Leerberch  hefft 2 heet eepel landes. By Pree tmay eyne kleyne  enghe. Up  ttelundtvelt 1 m  5  C  goldes, is buten Car pels be   legen. Noch in Stübderupvelt b  elegen,  zo vele dar jarlykes van  to h  u  mußvel  n. .  haueren Noch 1 wa euüp landes in Stacke   Ite  Nordervelt eyn pre Uiche van 20 bu eip hauer. Eyn  wy ch by  heft 2 bu ei  m  trandhe. Klymphu eyn bu eip hauer. Werpgreen  p landes. Horlucke hefft 2 bu eip landes. Rondehoy  hefft 4  eip  ndes. Brant teenacker hefft  3 bu eip landes und  eyn wi ch  ). Mandeßberch hefft 2  eip landes. In Weyer   lucke 2  cker 1  bu  eip landes. Bornehoye 3  eip landes.  Item  Sch  3  eip lan  uy maye hefft 4  eip landes. Troll eger hefft  Eyn acker by Morck teenbroe 4  eip landes.  Trinttofft hefft  5  eip landes. Oersland  t hefft 4  eip landes.  Roßkeel h  belegen eyn karre.  eft 1 bu eip landes. 9 15.1  eip landes. Dar noch  Des kerckhere  en tegeden 5/¾ me, und ehr de edel   ludhe de) de acker to  yck nemen, was de tegede 8 me. Vor de  botterborde van eyn ider ma cup 4 . 4 offerdage. Va telborde  I.  tura 2½ 3. Sponsalia 3 fl.  oth und eyn  tyghe 3 5 Auichtegede. 63 sepul-  0  Item tho de ko  t  erien eyn huß. Dar to eyn mh goldes in  acher, holtinghe und wi che. Van eyn yder mafeup 1  chinchen  und 8 broth  8  2  —  und 1 draue hauer. 15  ider kotene  gifft 1 witten.  vor  yn Eyn  e  ———  e e en  deden 5 me.  rch piel Steinderg vergl. Marten  en Benming en S. —  Ki  V  ) Es handelt  ich hier wohl vor allem um die Mitglieder der im  ch piel  elb t  eßhaften Adelsfamilien auf Norgaard und Oe tergaard.  —  Der Adel hatte durch  igenmächtige Landnahme in den Tagen der Refor   — 18 ö großen ö Sepultura i t Beerdigung.  —geden 5½ m
rch piel Steinherg vergl. Marten  en Henning en

Ki Es handelt  ich hier ohl vor allem Uum die Mitglieder der Imch piel  elb t  eßhaften Adelsfamilien auf Norgaard und Oe tergaarDer Adel hatte durch igenmächtige Landnahme in den Tagen der efor großen Gewinn Sepultura i t Beerdigung.
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Item by der kercken  yn RKOye, und van Ehn ider Ro jar 
C

Anno 1539 reken eup geholden to Steenberch van den oden
jaren, als 37 und 38, und ee Lee ge by der kercken dem

˙mo 5, und de kerck waren chullen de na taende
Upma nen.

Anno 39 Vvigilia Omnlulnl Sanctorum gereken myt der
kercken to Steenberch van dem uluen Jare Uund bleeff by den
ker  waren an redem ge meo 2¹

Anno POst gereken to Steenberch und bleeff
redem ge by den kerck waren 20 ˙mo 14

Anno altera die Visitationis ACta atione Synodali de
41 I 42 restat prompta peCun!ia apud ediles 27 5. N—

Ste Sterup
Eyn wedem tedhe thom Qarto ¹me goldes

noch 6• mo goldes,“) gegeuen acker.
Eyn wy ches van 10 voder Oyes, a   Per Se 

 t e Uunder  ich — van  eip landes Quicktegeden.
Item de tegede 50 bu eip hauer. Botterborde 0  8 me  yn

me De A telborde 10 herinch EYyhn ige Eher van
ider huß Sepultura Sponsalia Introduetiones

Item EYyn to Auenby licht tho der wedem und 98
 eip landes Noch to ronho van  eip landes Noch to
O terholm acker van  eip landes.

Item tho der Eyhn hus Und Ehn ˙me goldes Noch
Eyn van Cipp landes, Uund EYhn ider hus 9 eYyhn goß
edder EYn  eincke, 10 Uund 1 „draue hauer ½n botterborde
E  me

Die weiteren Rechnungsüber chü  e betrugen 1545 Mahk 10½2
und 1546 66 Mahl und gingen der Reparatur Kirchendach

(POSt reparationem tecti templi) im re 1548 auf Me ã72 hin 
unter. Im Ahre 1565 ind wieder Mk 1571 das Kirch piel

der Be chaffung oder des Umgu  es der Kirchenglocke propter
sumptus campane) beträ  Usgaben,  o daß den Kirchenälte ten
nach den Aufzeichnungen des rop ten Johann eyer 75 Mak
chuldig le

8 Sterup verg Marten en Henning en Das Gottes
haus i t Eine Laurentiuskirche.

980 Der Nach atz „gegeuen acker“ i t  päter ge trichen worden
800 Der Satz „hefft Ja per Se tede Under 0 i t ge trichen worden.

Se tede Wwar wohl Be itzer des adligen Gutes Grünholzhof, ver—  a pe Trap 2, 4977
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Item tho der wedem tedhe liggen acker Grönholtvelt
van  eip landes Noch acker Strithoiy van  eip

landes Noch A  0  ve ˙mo  uluers
Item Anno 3 recken eup geholden tho der kerckhen Stede 

Lup und bleeff by den kerck waren reth ge gme 12
Anno 39 vigilia Omnium Sanctorum 60 gerecken to Stede  ·

Tup und der kercken u affbetalet,  o blyfft noch by der kercken
in chult me , we de erck waren chullen

Anno feria quarta POSt gerekent to Stederup uUund
bleeff redem ge 36 ˙me Noch  ynd dar regi ter und
holden in chult der kercken ˙mo

Anno altera die VISItationis habita ratione Synodali
ederup de 41, 42, restat Pprompta peCunia apud ediles
11767 me9

Etzgrus
Restans peCunla tho Eßgrus 130 me
Tho Eßgrus anno0o 68 restans PecCunia 118 me
Restans peCun!laA tho 75 101
Anno 1571 CtObriSs Acta examinatione redituum celesia—

COlOnorum SeribaeSticorum praesentia pastoris ribuni
Regii St aedilium de Odem POSt Solutionem EXDPensOrum
manserunt residuo promptae PeCUnlae Pu aediles 150
861 3

Agel Herreth (Uggelharde)90
*  E (Oever ee).

Thom eYyn wedem tede. Dar to marck goldes,
acker, holtinghe und wi

Item Gauentofft  eip landes Pre tland Fowerholm
91) Am 31 Oktober

Am zweiten Vi itati  Stag wurde die Abrechnung für die
ahre 1541 und 1542 en. Die rechnung für 1543 und wurde
dagegen er t 1545 gehalten. Der über chuß betrug 29 MR 10 Im
Jahre 1546 auf 50 Mk, dann folgenden Jahre wegen des
Baues der 11 (in cOmputatione de Struetura templi) auf Mk

zurückzugehen  RK 10/ Im Q  re 1566 betrug und 1569
02 Am Oktober 1571 e dann * praesentia D —

StOris, tribuni COlonorum, Sceribae Tegii et aedilium  —* der nelle Prop tJohann  IorTE. Meyer  eine er te Rechnungsprüfung. Es WMOr ein Er von
150 Mak V Pf vor anden.

9) ur Uggelharde vergl Marten en Henning en 105 f., 4 Trap
470 ler auch die Dar tellung des Kirch piels Oever ee, verg Jen en,

Schleswig, SS. 923, 9



e thol hefft d andt dem CT
licht Eyhnwy chapker to des kerckherenvoedinghe. Tukar

vor hoiyß Noch EYn norden derRerckenvor tonnede
Item Tegeden van dem korne Botterborde. Quicktegede.Vor

de va telborde van EeYhnider huß usS offerdage. Sponsalia,
funeralia, introductiones.
Thoder C  t van VIn ider hus  eip roggen, 10
ItemAnno geholden Rehen cup to Overße und 18 be

vunden, dat van de anno 30 nene Rehen eop geholden.“
are undSzo Ew dereken kupnoavandem

ee by kercken ren ge ˙mie , eY½ noch
dat 38

Item nochbleeff by der kercken den—5 „den
 eincke. Dat drudde parthvan der botterb den
Item van eyn ider kercken Ro
Item noch2 golten und lüb
Anno des donnersdages Marien gebort 1geholden de

reken eup tho der Rercken Overße van dem und Jare und
de vorige  umma mede ingetagen,  3°o bly by de kerckenIn
redemge51

toAnno NativitatisMarie geholden de Reken e
Ouerße und ee redem gelde by den kerck waren 71
Noch offergelt.89

eR*  z t h (Klein Solt).—9
Thom kerckheren  yn goldes holtinghe, er und

wi ch und neen wedem tedhe.0)
9 Das Eingehlammerte i t  päter ge trichen worden
650 eit demE1530 hat un Oever eekeine Rechnut sablage tattgefunden. Damals i t ereits offenbar Oever ee die ings  Reeforma tion zum Ur  ru gekommenund wahr cheinlich der katholi chePfarrherr abgetreten. In vielenKirch pielen, be onders Südangeln(vergl Marten en Henning en 59 f.),  etzt agen die neue

Ordnung ein
67  00 denariorum ennig

Im Jah  Der übe 1543 wurde die Abrechnung von 1541 und 1542 de 87  halten  Mh, 164 45 MR 6
ber chuß betrug 116 Im Te 1556betrug EX

LOp JohannEe tellte 20No 
vember 1571bei den Sch.  Propft  Kirchenälte ten einen Betrag von

98)Zu Klein Solt verg Jen en, eswig, rapp 476 f.,Marten en Henning en
909 Damals i tbereits kein Pfarrhaus uIn Klein Soltvorhanden.Es

be tand chon die enge Verbindung mit Groß Solt.



tem ackerlandt van bu landes. we
bruken de bunden Ur lan tedhen, und hebbenvan oldinghes thom
kercherengehore—

Item run umme dem er  Qaue  zo vel landes als Ehn bu 
 eepel ES Eyn tuff 4700 norden Griplwighe van 2  eip landes
Eyn tuff we ten Bornenhoy van  eip landes Eyn acker en
Lockhoy van bu eip andes Noch acker norden Kerchbro

 eip hauer Eyn Wi ii Sunderbally
Tegeden den  chouenVor derbotterborde van EYyhn ider

huß uUundHnalbus, undDOTL de Va telborde albi er
dage Funeralia. Sponsalia.

Thoder o  te 9 Cenhuß,2209 und Yn ider
hus eyngoß Eyndrauehauer, broth unddat drudde par
vander bor ndeynwy ch he Duntofft.3)

Anno 16 geholden Reken eupto Lutteken olte van dem
37 Jare, und bleeff reegelt byder Rercken undeh½
noch Jarungerekent.  tei de Rehen eup noch
van den34,35, jaren.250

Anno des vridages nativitatis Marie 2—0 geholden
reken eup to der kercken Lutten olt van dem 38 und jare und
bleeff by derkercken Iin redem gelde 15

Anno 40 15 geholden Reken eup to Lutteken olt Uund bleefredem ge  Ee byden kerck waren 14 0
Anno 4 habita ratione Synodali de 41 et Testat

prompta apudediles 9.0
750 In jenen Übergangsjahren ging viel Kirchen und Pa toratlandrotz  charfer landesherrlicher Verordnungen der +verloren.
709 Mit Bu chundWald bedecktes Gelände
20 Es i t auch kRein Kü terhaus vorhanden, eben o in r°  0
90 Hierfolgt die Bemerk ung: Eggebe un  20 Jorle Car pel requireauf) in erret“

der  — InKlein Solt i t al o  eit 1534 keine Abrechnung gehaltenord
789 Nach Marien ebur (8 ep
20 Die Abrechnung 1544 ah9 einen —.— von 41

von des en jandI 61 42 Dazu i t bemer
Ublata est furtim templo. Es i t al o tohlenworden. Prop t Johann eyer hielt  eine erRechnungsprüfungin  olte“ am 19

Storis ot aedilium“. Der
ni 5 praesentia sceribae egii,20. Ri Qn barem eld bei den Kirchen alte ten e  ug enen 20 Mk1 Re tantengelder Vorjahres hinzugelegt wurden.



burger Prop u

0 Groten 0 (Groß Solt).““)
hom P EYhn wedem tede und vele landes

ynt en, dat part van me goldes De achter te acker by des
pre ters dorne Item en CT  Ucke dar dele In des
kerckheren Ucke Eyn Item norden Moelhoy dat druüdde
deel van den penning. Item dat nordt tede dat drudde part
von dem drudden deel Item  eip landes by Strutberg GKer
by Oßberch Item norden eylber holm Int norden Tade
myt bu eip landes We ten u  erg dat deel by
0  en Item Wulfsberg de achte te acker. Norden een
Item  eip landes 0  en der wedem tede Seindertofft und de
wy ch darto  eip landes o ten Todebalch.

Item norden Moelhoy acker, den gaff Born Jen en
Item enghe, ongeverlich 20 bober hoys In 0  en dat deel

wi ches By we ten Ruggen Up Ee  0 bu eip hauerlandt,
Up velt mark.

Item in Langebalch heff de pre ter hau landt
Item bu cep dulan by Aggebro ker
Item korne tegeden Vor de botterborde van EYyn ider huß

Us. Noch Uus vor de va telborde. offerdage. Spon-
Salia. Funeralia. Introductiones

Tho der  te 1˙1 98 Cen huß  undern van Ehn ider huß
ehn goß,  eip hauer U5s CeLI Item bu cip hauer 
an Uden Pre tholm  eip landes 0  en by den Kerckhaue
Item noch  eip de by Werl ig int en

Item anno0o 39 tertio die athie 9 geholden de Rehen eup
to Groten olt van dem 37 jare, nd e½ noch dat 38 jar, und
de egeden van den beyden  teith noch hon ee by
der kercken reth ge 15 mcC 10

Szo ei noch de Reken eup van den 32, 33, 34, 3 36
aren, dar  ze  ich van vorantworden chullen vor 290

nno 39 des vredages nativitatis Marie geholden de

Groß  Solt vergl. Jen en, eswig, Trapp
47 üf., Marten en Henning en 528 M. Michler, 1+

Stati tik 1886 Be onders i t die große Zahl der Flur
hier eachten

*)Am 27 Februar 1539
—0 Die Kirchenrechnung in GroßSolt i t eit em Jahre 1532 en

bar in großer Unordnung Prop t erd Slewert lehnt die echnungs 
prüfung ab Die Kirchenälte ten  ollen  ich boTl dem König verantworten



Jen  Propf u vom J hre
Rehen eup 1o Groten van dem und jare,  zo ee
by der kercken redem 9e me 9.—0

To tenderup [(Süver tede Siever tedt).“)
Eyn wedem tedhe thom cKh Qarto mo goldes

acker, wy und holtinghe Eyn Smeby velt boehoff
bu eip landes
Vor den egeden Eeyn ider ma eup  eip roggen, we

he entfangen  chal den anderen zondach ichaelis. Vor de
botterborde ban ider ma eup 10 vor de va telborde
Us Von EYyn ider de thom  aeramente geyt Us

Ova ponsalia funeralis introduetiones De 01. Johannis
3 6 10 Quicktegeden

Tho der Co terien Cen huß Und Ehn ider hus gyft
Eeyn  einche, 10  eip Troggen Und van der WOM dat drüdde
par

Item Anno geholden Reken eup to der kercken reden
ge me 0  6

S30o  teit van du  em jare noch de tegeden, und de en 
 eup vban dem 38 are 15 Ovorne Reken eup geholden
 udder dat ar bet dat dr, dar van dat Car pel bor

antwer wert.“?)
Noch by der kercken 9° golt gulden,  tempelden

u  en, Hamborger gulden Noch den chene 10½ m
Anno 39 des vridages IVItatls Marie ss) geholden

Reken eup to Stenderup van dem 38 und 39 Jaren und de vorigen

von 25 Mk
Die Rechnungsablegung des Jahres 1540 wies einen ber chußZud WDL ene Bro che eyn roße) an

egeben im Werte von Mark und bar Mh ge pendet für
einen Kelch. Die näch te Rechnungsprüfung erfolgte im Jahre 1543. Der
er Händen der Kirchenälte ten betrug Mk 1546

Mk und 1547 ogar 92 Mak Im 1564 dagegen ei
„De ann0O 64 nihil superfuit  chbaues. propter aedificium templi  44

al o kein er Wwegen des KirchbQales Die Aus aben konnten nicht
einmal edecht werden „De Kerken blyfft noch chuldig 31½ Mk 61½
Die Eintragung mit 21 Mk über chuß i t vo  — ahre 1568

950 Siever tedt, „vormals Stenderup Kirch piel genannt“, Jen enSchleswig 940, ver Marten en Henning en S525 ff.; 3ur Bedeutungdes Namens verg
950 Auch In Siever te i t eit dem Jahre 1530 keine Kirchenabrech 

nung gehalten worden Auch hier  ollen  ich die Kirchenjuraten vor dem
önig und Landesherrn verantworten

Die Rechnungsablage and 12 September 1539 Der
Tag Mar  10  44 Geburt i t der September.



Ja

agen,  o mn ge ercken
me 1

Anno nativitatis Marie 9e Nit 10 Sti TUp de
vorigen ingerekent,  o blyfft 9e
 waren 12 C 14 0

tiOAnno rO die Magdalene80 habit Synoda do
41 EeS prompta pecCunla 11 012 vor de tegeden89

gge (ke) gelherre 8
kerckhereneynwedem t arto Egge Re
— goldes myt Aller 3er

ackher kercken dele Vor denteged ide  eip
roggen Vor de botterborde a  ffer 
dage utroductiones. Sponsali

Vicaria IVI Petri mma 425
Summa 76Vicaria dive virg N 1 Noch

mak 87
ItemTho der C'o  teri eyhnacker b  .  eip ank

denackeren by der kerckenNoch Eeyn van het cepel des
und eyn wi ch VanInma eup  eip Toggen, goß, noch oth

Itemho der ker licht eyn land tede10Jerre hoarlykes het eepe roggen.
tem nochY½n n tedetoggebeke Jes Peter en 90 Peter

Ta jarlykes het eepe und hefft1 ½ me goldes. Den
Ger Her Buggij gegeuen.

Am Juli 1543 and die PT Rechnungsrevi i tatt
Die Rechnungsprüfun Jahre tellte einen er chuß

e t Ahre 96 Mk;/ „Oyrvon egeven30 ane (Däch päne, Urm Re t  h Callyarten Das 1569 wei  einen über  chuß von
auf er n Op ten Johann

QATr 1572 ta nh E Pader en tber chuß betrug 6
olgt di merkung: „Eggebech und Jorle nfra 74²

Wir fügen iden Kirch piele, da  ie gel hören, Ein
verg Jen en Schleswig,

Sonderm
Tapp 476 ff

und abgef derter Acker
9) Die des etrus Jung raul

Jah 539 mit ihr ha
trichen et m en de tn folger

La a telle, ggtt, cht
bekann



EI gnafurtim de dat HerBonifacius,des  tor,HrnHer agelaten edewe Idahe betalet Aaler vorde
eyde  chunen by der wedEeme, welcker betalinghe Hr BonifatiusEr  chullen wedder entfangenban dem, de Bo nifaeio hner edewer. treden

Restans pecunla deanno Restantien de duobus

oO T  e0l
Thom R eynwedem tede. Dar10 E vele acker,alle Jare to zeyende tonnenToggen,;, und iggen uppeth  zeer marcket.Nocheynwy Jorle velt van voderhoys.“.)Item vorden tegeden van eyn ider Ma eup  eip roggen Vor

der botterborde 16 Dat drudde part chal de ko terhebben.Offerdage. Introductiones Sponsalia. OY den tegeden Eynjder ma eup  eip roggen. Vor debotterborde eyn ider ma eup
CATIi Ste Cathbarine. umma 126 ½meoe

Hirvan narichtinge by der Kercken.“)
Vorjahre  nur 197/  indnicht verzeichnet. Der überchuß des Jahres1561 Ctrd Ur 19¹72 Mh Denn „ein großer Teil“ des Geldes t durchDieb tahl entw ndet wie der lückenhafte Satz andeuteWegen der beiden orat ck hatder neue Pa tor Bonifaeiusder Witwe  e Vorgän dermann, der Frau Ida, 8 Qaler tandsgeld bezahlt. Er ode

folger wiede nfordErn
rbenmögen  ie von  ein Nach

und 1570 Qr
er ch I betru Mak 1566 68 Mak

20 Davon 00Mk ausgeliehen„Jürgen Je  en orning  päterClawes Kolundt An usgabenwerden Jahre 571 verzeichnet: dem Hardesvo 24 dem
LOP ten, Amts e rei & (Seribae Regiae Majestatis),

rer Propten wurden Kerzen ausgegeben.Das Vi nse  en pften. 4  erforder Mah fürBier, 17½½ Ar einLamm,Mhk DPTO 8S0O0De 2), 3 für Hühner (pro gallinis),Wein, Butter und Ra m, für eL un  * fürden tg 1e Ausgaben betruge
n en, Schleswig, rapp 474 f.,Michle

Satz der and desrop ten GerhardSle 
ert ge  nd d nachfolge er etzt worden.

2) wi chenb me ung i t
570

jher Ha des rop ten Jo unMeyer
viel Jah aufgehoben und

cht für di Errichtung Ki els chul berwend et



Jahre 1538

Tho der Co terien Eehn hus
In Storenge voder wy ches Noch voder hoys by der

kercken Co terlan  ao gudt als bu eip korns. Van EYhn ider
ma eup  eip roggen, goß und 10

Van Ehn ider kerchen RO
Hierzu Eenn Nachtrag on 1570 auf anliegendem Zettel)

De whedem Jorlt heft e udenn dem hu e Eln Seermarck van
tunn Roggen Sadt Auer t mi, Ehr eter vorbetert uth

der el dartho vorbetert by tun 8 An owlan arby
liggende ungeferlich by Oder Noch beo ten dem Hu e Qwer der
Amw r veltmar Ai!  tuck Wi klandes 92—0 von 16 er
Van Ein jder boel botterburde

Hyr nege t van 30 obe Enn y de chip oggen und chip
Gar ten. Noch Offerdagen. 3.  tem van ein jder min ches be 
greffni  e Dyt bekenne ich

Petrus Nicolai 9.9
Ianu POPTIA

Anno geholden Reken kup to der kerckhen Jorle van dem
38 Jare;  zo aen noch de 36 und 37 flaren, we dat Car 
 pel vor Mit vorantwerden  chal,“) und 98 noch ree gelt by
der kercken 18

Anno des dinxdages exaltationis Scte CrUCIS — is 9e
holden de reken chup van dem  uluen [are und de borigen  umma
mede ingetagen  o bleeff by den kerck waren 34²/

—9 Wi klandes Wie enland, eo ten O ten
32 Der Pa tor Peter Nicolai Strauch an Jahre 1570 I örl

imAmt Uund  oll noch IM 1602 dort Dien t gewe en  ein, vergArends 2, 290
Wie andern 1  pielen ollen auch un Jörl die Kirchenälte ten

ihre Rechnungsführung während der übergangszeit bvor dem önig ber.
antwor

— Der ienstag nach der jab einen über  Kreuzerhöhung 1539 i t der 16 September.Die Rechnungsprüfung 1540 einen Uer chuß von 351 2 Mk, die von
1541 59 Mk, 1543 für 69 Mak 5¼ Sch 1557 Mahk 12 Sch.,
1569 Mk 31½2 Jahre 1570 Uldet die 11 den beiden
Kirchenälte ten Thomas Car ten en und Heans Henrich en
(ut catalogo aedis Orle videre est) Aus Verkauf  eitens der

hatten le e jedoch einen II05 von debent eTRgO
gaediles templo). September 1571 le Prop t Johann eyerRechnungsprüfung. Der er betrug 10 Mhk 3



rop tei uch vo  — Jahre 1
Hhwyß Herret iesharde).

Bau)90
hom Rerckher 98 wedem tede, auer t Mit

werth darinne zeen———
em thom kerckheren acker, Ehn  tucke wy k van ben

hoys, Eyn eyn holt De egeden botterborde Vor de va tel 
borde !van Ehn ider ma chup Pae cheyer. Offerdage. Ban
eyn hus voeder holt ETL torf Quichtegede.

Vicaria Ue virginis.
Tho der Co terien van Ehn ider ma chup  eip Toggen,

762 ve goß und broth Dat druüudde deel van der botterborde
Van eyn ider Rercken RO
Anno des middeweken CUlt 18 geholden reken eup to

Bow van dem 38 Jare, Uund by der kercken ree gelt 44 me
13 und 192/ me deni ch

Anno 39 die IVItatIS Marie 29— geholden de reken chup
o Bom van dem 39 are und bleeff by den kerck waren redem
ge 77 me

Anno geholden de Reken chup van dem uluen Jare und
bleeff Qll redem 9e by den kerck waren me 11 Noch

by der kercken mo deni ch.“)
D0o andewi (Handewitt).0)

Thom 98 wedem tede Undern de Capelle
Und dat boel darby 10½) he vor  yne wedem tedhe. re

Zum Kirch piel Bau, dem nördlich ten der Wiesharde,
Bokerke vergl Jen en, eswig, O. Trapp 1„463 ff., Michler1, 2

90 Der König  cheint  ehr bald den Bau Pa torats veranlaßt
3u aben, zumal die oOotatton der Pfarr telle gut VMLr Und eine
Kü terei und Eene Vihkarie der eiligen Jungfrau vorhanden

80 Am September 1539
900 Der er  u betrug 1541 Mk, 1542 Mak 1543

766 Mhk 1545 124 Mak 13 1555 Ur Mk, 1566 Mak und
1571 bei der er ten Rechnungsprüfung des rop ten Johann eyer
70 Mhl

100 Zum Kirch piel Handewitt (Hanaewith 1231 verg Jen en,
eswig, 465 f und Michler 1. 230

101 Die bei der Kapelle elegene Hof telle. Jen ens Annahme,
handle  ich hier die Kapelle von Ues, i t doch  ehr raglich, zuma
Ues Im Kirch piel Bau ieg



voa
 cepel. chofftegeden. Botterbor Vo de elborde

0dueti-eyn iderhuß Quicktegeden. Offerdage POUS
Ones,funeralis, OVA pascalia.103)

Tho der Co terien neen huß.104 Auer t de ter heftban
eyn iderhus  eip roggen, vegoß, 108  an derva tel 
OTr dat drudde part  yn fzuneralia, Sponsalia, introductiones.

10C aT14 diue VITHOIiRiS»hefftkoye men;, eynguth,
gyft me..) Dar 10 EYhn wy  E,gyft Vandu  en

beyden vicarien ebben de Ca pelludedemkerckherenvorgunnet
jarlykes 12 und wat darauerich is,  chalto derkerckenC·
Uwete  yn2 6)

rlikesVicaria Sti—  Georgi 9
Itemvan ider kerckenko geyt jarlikes

Item nuno0o feria Prima post Oculi geholden reke to
ndewi van 38 Jare, und Umme des gebuweteshaluen
darneen ree ge  undern de Rarck blyfftdemerck ware Nyß
Jen en chuldich

Anno 39 alterodie nativitatis Marie 12070 15geholden de rehen 
Up to derkercken Handewith ban dem jare und ee

22redemeby den kerck waren 12me

290)Hieri t anhinzugefügt und Tutker genomet“ von der
Hand desrop tenGerhard ewe

8— O ter chafe
ewi101) Auch eineelgene Kü ter noch

2950 Der olgende Satz to Eyne y ch ge trichen
106) enbar haben pielleute di Zuge

ormation von  ich getroffen t g Rünfte der
beiden Vikarienfallen Mak größten T de Pa tor
Was übrig i t,  oll für das Kirchengebä rop

wer  chreibt hier „gebwete“, WOS 4  UT Ebuwete nui ott
(Johann en 2,114),gele en werd d Qu Sin hat

September 153 dei Über
den tegeden  70 R 9/2 al PeterHan en und Pete Age  en  ter 1542 waren wegen der

Kirchenreparat roptEr cclesie Tepara onem) nur Gulden 7
re der und

der fun  Im ten 0  Al Iim 571
An arde ts un ten

war EeS  6 Sch



Thom rch Te ne wed  tede eyn boel 4 megoldes2 3  B  7  Thom  Lck  1En  ne wed   tede ——— boel  4 me  goldes yn acker, wy   che. Ey  ies bo  el 1091  gyfft dem kerckhere  ————  Ume vor alle upboeringhe, eyn koetener gy  fft ½ me. 4 offerdage.  —  Tho der C  0  8  “  o terien ys neen huß.  Co ter 1  eip roggen.  5  Item van eyn ider  kerchenko jarlykes 2 6.  Anno 39 feria prima post oculi is geh  olde  herchen Mal tu van dem r und a8  aren  2  roo Hax tede Mordhach tedh.en ))  Tho dem kerkheren eyn wedem tede und eyn march  goldes on acker unde wy che. Up Hörup veltmarck eyn  tuck wy    ches van 10 voder hoyes, genomet Bockha. Dar ulue t noch eyn   tucke van 2 voder hoyes. Noch up Hörup velt 2 acker Almo erde  van 2 bu eip  aeth. Eyn ider ma  up gyfft 7 6 vor de botterborde,  eyn halff vode  E  4 offerdage in   troductiones, funeralia. Va telborde.  0  Item tho der Viearien, als d  t Mi  all u) inholt, wo na  be ereuen is, und is nu gelecht thor wedem tedt.  ö  Item viff acker,  genomet  h Appeltofft, noch de beyden langen ack  er norden vom  dorpe). Noch 2 acker up Reefhaell tho wyn u  nde broth. Noch  Hacker, belegen o ten am dorpe by dem holte. Adhuc in parte  oecidentali ab Eoclesia quinque agri, genometh Pre tholm. In  parte aquilonari Ecclesiae tres agri, genomet Lundesacker. Circa  Eoclesiam versus Schachteling unus ager. Circa Ecclesiam in  parte aquilon  nari unus 12 barte  9  cirea flumen.  2100) ö Zu  1. 240 fl.  Walaun den en 6. n „ Tranp S. 408 und micher  n gede Ho  telle. Mit den Angaben hier vergleiche man die Stellen   eink  ün  turalabgaben  päter wieder herge tellt worden.  fte bei Michler 1, 241. Offenbar  ind die altüberkommenen Na   ) Der über chuß betrug im Jahre 1540 3  5  1543 34 Mk 1 Sch.  „1555 72 Mk und 1569 36 Mk 6 Sch.  1 ö Sch 4 u.  0  1. 469; Michler 1, 236 ff.  1 Nordhack tedt vercl Jen en, Schleswig, S. 91aff, Trapp  ½) Die e Eintragung i t  dadurch be onders wertvoll, daß  ie offen   bar die wörtliche Ab chrift d  er Eintragungen im (Nordhack tedter) Mi  ale  ringt, in dem man die Ei  nkünfte der Kirche und des Pa toren damals  zu verzeichnen pflegte, wie die wenigen heute no  ch vorhandenen Mi  ale  un eres Landes auf  wei en. Auch das Rordhack tedter  cheint verloren zu   ein. 2 5 60  n ö 3 0 22—5 ö  5acker, Sen   che Ey e  ider boel 109 gyfft dem kerckherevor alle upboeringhe, eyn koetener gyfft me offerdage.Tho der Eri 98 neen hußCo ter 1  eip roggen. 3
Item van eyn ider kerckenko jarlykes 2 0
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100 Zu1,2 3  B  7  Thom  Lck  1En  ne wed   tede ——— boel  4 me  goldes yn acker, wy   che. Ey  ies bo  el 1091  gyfft dem kerckhere  ————  Ume vor alle upboeringhe, eyn koetener gy  fft ½ me. 4 offerdage.  —  Tho der C  0  8  “  o terien ys neen huß.  Co ter 1  eip roggen.  5  Item van eyn ider  kerchenko jarlykes 2 6.  Anno 39 feria prima post oculi is geh  olde  herchen Mal tu van dem r und a8  aren  2  roo Hax tede Mordhach tedh.en ))  Tho dem kerkheren eyn wedem tede und eyn march  goldes on acker unde wy che. Up Hörup veltmarck eyn  tuck wy    ches van 10 voder hoyes, genomet Bockha. Dar ulue t noch eyn   tucke van 2 voder hoyes. Noch up Hörup velt 2 acker Almo erde  van 2 bu eip  aeth. Eyn ider ma  up gyfft 7 6 vor de botterborde,  eyn halff vode  E  4 offerdage in   troductiones, funeralia. Va telborde.  0  Item tho der Viearien, als d  t Mi  all u) inholt, wo na  be ereuen is, und is nu gelecht thor wedem tedt.  ö  Item viff acker,  genomet  h Appeltofft, noch de beyden langen ack  er norden vom  dorpe). Noch 2 acker up Reefhaell tho wyn u  nde broth. Noch  Hacker, belegen o ten am dorpe by dem holte. Adhuc in parte  oecidentali ab Eoclesia quinque agri, genometh Pre tholm. In  parte aquilonari Ecclesiae tres agri, genomet Lundesacker. Circa  Eoclesiam versus Schachteling unus ager. Circa Ecclesiam in  parte aquilon  nari unus 12 barte  9  cirea flumen.  2100) ö Zu  1. 240 fl.  Walaun den en 6. n „ Tranp S. 408 und micher  n gede Ho  telle. Mit den Angaben hier vergleiche man die Stellen   eink  ün  turalabgaben  päter wieder herge tellt worden.  fte bei Michler 1, 241. Offenbar  ind die altüberkommenen Na   ) Der über chuß betrug im Jahre 1540 3  5  1543 34 Mk 1 Sch.  „1555 72 Mk und 1569 36 Mk 6 Sch.  1 ö Sch 4 u.  0  1. 469; Michler 1, 236 ff.  1 Nordhack tedt vercl Jen en, Schleswig, S. 91aff, Trapp  ½) Die e Eintragung i t  dadurch be onders wertvoll, daß  ie offen   bar die wörtliche Ab chrift d  er Eintragungen im (Nordhack tedter) Mi  ale  ringt, in dem man die Ei  nkünfte der Kirche und des Pa toren damals  zu verzeichnen pflegte, wie die wenigen heute no  ch vorhandenen Mi  ale  un eres Landes auf  wei en. Auch das Rordhack tedter  cheint verloren zu   ein. 2 5 60  n ö 3 0 22—5 ö  5Wallsbüll vergl. Jen en 911 75 Trapp S 68 und Michler
—90 Jede Hof telle. Mit den Angaben hier vergleiche man die Stellen einhUun

turalabgaben  päter wieder herge tellt worden.
fte bei Michler 1, 241 Offenbar  ind die altüberkommenen Na 

—60 Der über chuß betrug Im Jahre 15401543 3 1555 72 Mk und 1569 36 Mk 6 Pf.,
—0

469; Michler 1, 236 f2 3  B  7  Thom  Lck  1En  ne wed   tede ——— boel  4 me  goldes yn acker, wy   che. Ey  ies bo  el 1091  gyfft dem kerckhere  ————  Ume vor alle upboeringhe, eyn koetener gy  fft ½ me. 4 offerdage.  —  Tho der C  0  8  “  o terien ys neen huß.  Co ter 1  eip roggen.  5  Item van eyn ider  kerchenko jarlykes 2 6.  Anno 39 feria prima post oculi is geh  olde  herchen Mal tu van dem r und a8  aren  2  roo Hax tede Mordhach tedh.en ))  Tho dem kerkheren eyn wedem tede und eyn march  goldes on acker unde wy che. Up Hörup veltmarck eyn  tuck wy    ches van 10 voder hoyes, genomet Bockha. Dar ulue t noch eyn   tucke van 2 voder hoyes. Noch up Hörup velt 2 acker Almo erde  van 2 bu eip  aeth. Eyn ider ma  up gyfft 7 6 vor de botterborde,  eyn halff vode  E  4 offerdage in   troductiones, funeralia. Va telborde.  0  Item tho der Viearien, als d  t Mi  all u) inholt, wo na  be ereuen is, und is nu gelecht thor wedem tedt.  ö  Item viff acker,  genomet  h Appeltofft, noch de beyden langen ack  er norden vom  dorpe). Noch 2 acker up Reefhaell tho wyn u  nde broth. Noch  Hacker, belegen o ten am dorpe by dem holte. Adhuc in parte  oecidentali ab Eoclesia quinque agri, genometh Pre tholm. In  parte aquilonari Ecclesiae tres agri, genomet Lundesacker. Circa  Eoclesiam versus Schachteling unus ager. Circa Ecclesiam in  parte aquilon  nari unus 12 barte  9  cirea flumen.  2100) ö Zu  1. 240 fl.  Walaun den en 6. n „ Tranp S. 408 und micher  n gede Ho  telle. Mit den Angaben hier vergleiche man die Stellen   eink  ün  turalabgaben  päter wieder herge tellt worden.  fte bei Michler 1, 241. Offenbar  ind die altüberkommenen Na   ) Der über chuß betrug im Jahre 1540 3  5  1543 34 Mk 1 Sch.  „1555 72 Mk und 1569 36 Mk 6 Sch.  1 ö Sch 4 u.  0  1. 469; Michler 1, 236 ff.  1 Nordhack tedt vercl Jen en, Schleswig, S. 91aff, Trapp  ½) Die e Eintragung i t  dadurch be onders wertvoll, daß  ie offen   bar die wörtliche Ab chrift d  er Eintragungen im (Nordhack tedter) Mi  ale  ringt, in dem man die Ei  nkünfte der Kirche und des Pa toren damals  zu verzeichnen pflegte, wie die wenigen heute no  ch vorhandenen Mi  ale  un eres Landes auf  wei en. Auch das Rordhack tedter  cheint verloren zu   ein. 2 5 60  n ö 3 0 22—5 ö  51 Nordhack tedt 9rK 987 Jen en, Schleswig, Trapp
Die e Eintragung i t dadurch be  onders wertvoll. daß  ie enbar die wörtlicheI Eintragungen Im (Nordhack tedter) Mi  alengt, in dem an die Einaünfteer und des A toren damals3 verzeich E pflegte, wie die wenigen heute no vorhandenen Mi  aleeres Landes aufwei en. Auch das Nordhack tedter  cheint verloren gu ein. Es hat dem +  n Slewert och



FlensburgerProp teib XI˙ 538

Item domum dotis 1150 Eyn to intra Eeclesiam et
domum pastoris.

Item thom Co ter EYhn hus Und vban eyn ider ma  eup
Eyn  eip Toggen, 7 ve goß und 10

Anno Aaltero die natlvitatis Marie geholden de reken eup
t0 der kercken ax tede van dem 38., und bleeff Lredem ge
by den kerck waren 36 mo Dar chal de teringe noch
affgerekent werden.

Anno Visitationis Marie geholden de Reken eup to
ax tede und de vorige  umma mede ingereket Uund wedder Up
rente Uthgedaen,  o ee redem ge bi den kerck waren
me 909

Anno Alter0o die Jacobi habita ratione sywnodali de 41
et 42 restat prompta peCunia Apud ediles 17 1—.—

(Großenwiehe) —9
Eyn wedem tede thom Rerckheren 98 Ehn be van

ttingh acker und wy
Item de  chofftegeden Vor de botterborde van Ehn ider

ma chup  A telborde dem kerckheren van ider Eenn Pur volckes
Us. offerdage Sponsalia, introductiones, funeralia.
Tho der Co terien een huß ock Cen rente,  undern
dat Car pel  ich myt dem Co ter vorlyken Ran

Vicaria diue Virginis.
Item van eyn ider Rercken Ro
Item Tuckhe en Ehn gudt dar van gaff he jarlykes

het eepel Toggen Dat wyl tte Roedhen Dor Mi vorant
worden—9—

Anno 39 Rehken eup geholden to Wyghe kercken van dem
37 und 38 Jaren, und bleeff by den kerck waren Tee gelt mo
6 33

113 Nahe der „Wedeme“ domus dotis ni „Domundoth“, WMie
Johann en 114 Ie

114

560 Mk,
Der er  u Iim V  re 1550 betrug Mk

Im Jahre 157 Jahre8 Sch., bei der Rechnungsprüfung
des rop ten Johann Meyer 26 November 1571 MEk

115 Großenwi  e Jen en, Schleswig, 917 Trapp
Uund Michler 1,

2—60 Die er Satz i t ge trichen mit der Bemerkung: „men dem
eLr  ern geweygert!

117 Der Kirchenälte te will eshalb den önig wenden Die
Pachtabgaben wurden bergangszeit öfter zurückgehalten.



Jen Das ensburger Prop teibuch vo  — Jahre 1538 67
Anno 39 feria Auarie 5081. malivitatis Marie [ Sehelden de

reken eup tho der kercken Wye Uund all 9 
affgerekent, bleeff by der kercken

fft 10 dem gebuwete
Anno Ni nativitatis Marie 18 geho lden de Reken eup 10

Wye und ee redem. ge by den kerck waren me
Anno 43 altero die Jacobi habita COmputatione de annis
* restat prompta pecunia Apud ediles 23 ½meo

Anno 1544 „De kerck waren hebben vorlouet Hinrich Peters
tho vorkoepen luchter, eyn braken Handtvath und Ehne kleyneklocken. Dar Dbober he entfangen 4 7 gulden

1560 restans pecunia 23 me Im  uluen +2  jare JensMat en, de kerck ware, entfangen mme Andreae tydt EYhn veth wyn vor daler van Asmus Becher tho Flen borch un betalinghe,zo he thor kercken Wyge  chuldi
Anno propter edifieium emp uI pecunia superfuit.
Anno dage 15 de kerck war tho mi gekamen und

de Reken eup des t 0 haluen mit  ich gebracht. De belopt yck in alles Summa 73
De Aanno0O 64 Propter structuram templi NI superfuit.

(Wanderup).u)
Thom kerckheren Li Ehyn gudt, dat gyfft dem kerckherealle Jare het eepel roggen
Item de egeden thom kerckheren. Botterborde verendelbotter Vor de va telborde van Ehn ider ma eup us Spon-

—
re Salia, introductiones, funeralia. Offerdage. OV pascalia. Noch eip roggen, darvan dat Co terdeel  eip roggen.Tho der dat druüdde part van der O

Ehn ider man goß. )  eip Toggen van
Item eyn ö ider ercenko alle Jare
118 Die Reparaturarbeiten 1 Uund Urm hatten alle überü  e der Kirchenrechnung ver  ungen Bei der Rechnungsprüfung desrop ten Johann Meyervon 3 Mak 9 November 1571¹ erga  ich ein eLr
119 Zu anderup verg Jen en, Schleswig, 921 . Trapp468 f. und Michler 242 ff Es Oll in katholi ch Zeit mit Großen  ·wiehe erbund gewe en  ein. te e Verbindung muß Aber Mi vorder Reformation gelö t worden  ein. In den Aufzeichnungen des Propten Gerhard Slewert deutet nichts darauf hin „Wamdrup“ wech elt hierRSRDRIRCRCRNNNNNNNRRRRNNAE mit rup *
80 Die Abgaben In Wanderup be onders gering.

5
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15
redreke Wandrup o» dem ul

gebyderRercken
nno DativItatIs Marie geholdende Rehen eup 10°

amdrup unde redem gelde by den kerck waren
21me

ordergoeßherrde(Nordergoesharde).10540
0 (Viöl).NN

Thom EYn wedem tedhe. Darto 30 Orti
landes Vor dentegeden und botterbordeban ehn ider ma eup

und  eiproggen,mo 12 tonnen*
Introductiones, Sponsalia.
Vicaria  1ue virginis Summa mie jarlykes.

QTTO EYn hus
ho der Co teri ½n  eip roggen vaneynider ma eup

Twe acker. Van YIn ider kercken RO
geholden Reken kup to 10ban dem37und 38

jaren Uund bleeff ree geltby derRercken 43 10
Anno des middewekens exaltationis Sancte Crueis—2310
geholden de reken eup tho der Rercken bvan dem Jare

und bleef by den kerck waren redemge 63 10
Anno Altero die dimisionis ApOstolorum250 geholden

de Reken eup 10 10 undbleef by E kercken redem ge
3¹²

420 Die Rechnungsprüfung ergab Jahre 1543 einen über chuß
von 8 Mh 15 Sch., 1544 Mak 1554 Mk, 1557 Mk,
1565 14  Se und 1568 Mk Prop t Johann Meyer tellte
bei der Rechnungsprüfung November1571 einen Fehlbetrag in 
olge der Kirchendachreparaturen von —*  Sch. 9 fe t, die den
Kirchenälte tener tattetwerden  o

Die Nordergoesharde umfaßt die  piele,welche die heutige
Bred tedt bilden, vergl Michler 431 ff; Jen  en, eswig,Prop tei Tr 203 f eters, Heimatbuch Nordfriesland

(Hu um 1929), 130 ff. und Han en Je  en, Quellen Ge chichte des
Bistums Schleswig, Nordergee thard

Zu dem Kirch pieliöl EL ichler1, 494 ff.,Trapp 217f
Die .i tdem St. Chri tophorus geweiht An ihr bis 1811

Der Pa tor der Reformationszeit i t Nicolaus Pernauzwei Gei tliche.
1529—40), vergl Arends3,77 und Zeit chr 38 282 f

12) Am September 1539
9280 Am Juli 540
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et ne
dal At mpt EI

 t (Drelsdorf).128)
Thomkerckheren wedem tede. Dar 10 Demate

wy freß Noch eyn boel ban16 ortich landes Noch den che
wy che van voder hoys.1290)

Item vanYn ider ma eup arlykes.390
Vor dem ELrvan Yvn ma eup
Van den deen tluden wytten.
Om dt ortich an Noch  chip an28)
Vicaria diue Virsinis; Eeyn hus
Katrine Martens boeret de rente van. hoeue tols,

We  teyt by Ketel Han en Dar  yn ock rente Hn de Langhe
Horne, Nys Teten CTu

Vicar Sancti 10014 31. Summa 15 Dar 10
eyn hus133e Tho der La Schip an Kerckewunck
Noch Medelwunck.Noch Süden des Pa toren huß

180 Oktober 1541
3557%0 Der über chuß betrug 5  .  ahre 1547 55 Mk, 1558 187 MkE12 Sch., überdies „Re tantien tho manende“ 18½ *  Mk, 1567 143 Mk114 Am September 1571 machtder achfolger Im Prop teibuchdie Eintragung: „Tacta éExaminatione redituum aedis 90 Norgoeß 

Odeman
herrde Der Me, Johannem Meier, praesentia Scribae Regii t aediliumBei den Kirchenälte ten (ad aediles leiben BargeldMhi 2 Pf „Decimae(der Zehntertrag) de UOCe Ann0O ranThaler“.

128 dem Kirch piel verg ichler 443 ff Trapp218 f., Jen en, Schleswig, S 727f er Kirchenheilige i t nicht be kannt Auch hier ehemals zwei Pfarr tellen(bis 1.Die frie i chen Landmaße (freß) werden hier von den dänichen 6(65den che“) unter chi  en
259) Jn einem Nachtrag Qaus der Zeit 1600 heißt „VanjederMa chup1  öß
1161) Proi  t Gerhard ewer fügte hier  päter 57an den den t  5luden 11 wytteten“  Püt Die Dien tleute 30 ten al o Ern be  eldenesgeld“*
99— öNachtragvonetwa 1580
299Zu beiden Vikarien Tte en Haus. Das folgende, dieellani betreffend, i t enn Nachtrag Qau  V der Zeit 1580 DerKapan

 piels chule. der Kirchwar damals 5no zumei t zugleich der Schulhalter
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en e lensb * p teibu ahre

Noch 0  en der CL Noch twi  chen den wegen. Noch
ban jder Ma chop
Anno 39 geholden Rekhen eup to Drel trup IWe  — na taenden

Jaren und e y by den kerck waren ree gelt 149 mc
Anno 39 geholden de Rehen eup to Drel trup des Donner

dage visitationis 484) van dem uluen und bleeff by den
kerck waren redem ge me  10 6

Anno geholden de Eken eu to Drel trup und bleeff
redem ge by den kerck waren meC11 6

rekelingk (Breklum).—x80
Thom Ehne wedem tedhe. Dar to alle

veltmarcket 28 demith landes Item van Eyn ider ma  eup
Decime. Lactieinia. Offerdage. Sponsalia 18 meé,

troduetiones m'e, funeralia.
„ betuge, der Er pa tor Johannes Johannis juntor, dat

itzundt einundveertich demith landes dar  int Doch de Kap
aney twe demith darvon Ao 1607, den 16 Juni.“

Vicari a2 8Ct1 AUuUI Summa annuatim. Dar
to EYn huß

Viearila 1u— Joannis de annuatim mec
Dar to Eyn huß

Vicari2 Georgii De annuatim 17 me Dar to
EYn huß3— Viearius dominus Georgius 11 nnoO 58 ad festum
ascensionis.1—0

Vicar!i2 diue Vvirginis De gyfft jarlykes 29 ˙mec
Und VICATIA ene der ffundation to
Dar to EYn huß

1320 Am Juli 1539 Der Rech  nungsüber o chuß  4  CN betrug 1541 20 Ml
1546 Mak 1559 10 Daler 917 ½ 2 Mk,

1570 32 Me 10 „Marten Jen en chuldig Mk Car ten Pe
ter en 1 11½/ 6   chuldig 14 Jenß Volquarrßen  chal de Kerken

„Anno 1974, 23 September,“ le Prop t Jo 
hann  Me Meier  eine er Rechnungsprüfung. „Apud aediles“ Mäk 2

Zum Kirch piel Bre klum verg Michler 439 ff. Jen en
eéswig, 19 ff., Trapp Der ältere ame i t re  Rg;
verg Heimatbuch Nordfriesland 132 Die 2 6 i t der Utter
Maria geweiht.

480 Die er Satz wurde  päter ge trichen
2—7 Auffallend i t die  tattliche Zahl der Vikarien. Herr Georgius,

der Inhaber der St. Georgsvikarie, QL 19 Mai 1558,
Himmelfahrtsfe 



urger Prop teibu Jah 15

Tho der C o  t nn en bun Der 10 2 ae  uben by der
kercken Qrto oa  —
9or

eyn ider ma   cup  eip korns, dar

Anno 39 aAlte1O die AScensionis [E geholden de kercken reken 
cup to Brekeling und H½˙ Lee gelt by den ren waren 29

by Jens Nyckelß me ,
by arten Anderß ½mo „
by Pay Backenß ˙moc

Szo 98 noch Ehn regi ter na tendich van Nys Jenß wegen,
we de —.  ern myt Nys Jenß  zoene  chal Klar maken Sz˙Nys Jenß noch chuldich, alle reken cup klar, 18 mC.

nO 39 feria ta POSt testum exaltationis sancte crueis 18
geholden de reken eup to brekinghe vaoan dem uluen jare und bleeff
by den kerck waren redem ge me Noch by Artenrnren

IIIIII
Anderß 148½ , noch by Andres Nickelß 17 ˙meo

Anno 40, tertio die 6810 diuisionis ApOStolorum wort nene
reken eup van du  em Jare geholden, undern de kerck waren
eden reken eup van der vorigen  ummen und bleeff noch alle

affgetagen 37 me. 2
Anno 41 feria quarta nte Symonis et Jude Acta ratione

Synodali restat Prompta pecunia apud ediles 125 meo S,
noch me.80)

Tůh o Bre t e d he. 4½)
Thom E Eyn wedem tede. Und thom kerckheren

s gelecht Ehne ° mmaenda di ve Anne, ½2) de des
16—0 Die ornabgabe wurde  päter gleichfalls ge trichen.
5223 Wir erfahren hier die Namen der drei Kirchge chworenen Kir, chenälte ten, jurati, aedlles des Jahres 1539, der Verantwortlichen fürdie Dur führun

geld, bares eld
der Reformation un Breklum. 55„  ee gelt“ rede

140 Im Jahre 1543 betrAgen die über chü  e 61 Mak 1544
166 Mai 1560 102 M 1568 123 B 4 Am September1571 1e Pro waren“ lieben 128

p t Johann Cter die Bei den „Kerk 
2— 10 Zum Kirch piel Bred tedt vergl. Michler 434, Jen en,Schleswig, 713 f 5 rapp Die 11  . der heiligen II  —

einigkeit, der Mutter Maria und dem eilgen colaus eweiht, hemalsKapelle von Brehlum QAus, War eit 1510 elb tändige Pfarrkirche Bis
1806 tanden ihrHeimatbuch Nordfriesland 131

zwei rediger Zur Deutung des Ortsnamens rg
142 Die Commenda Sanctae Annae i t eine iftung St nnenRCNCNENn Altar un der Uzerdem efinde  ich un ihr eine be ondere V‚-

Caria Corporis Christi (»hi lligen lichnames vicarie“) mit eigenem r



14 ch van eyn
Lli ½mes E.

Item noch 98 erkant van dem gemeinen Car pel thomkerch 
heren——07 demet landes wy che, gelegen ebu Dar to
 eipan acker.595 Noch offerdage. Sponsalia, introductiones.

Item noch molckinge. Itemdat gantße boel, dat Hans Ni  en
gebrukethe dat thor kercken hoeret, durch dat gemene Car pel
dem kerckheren togeuunden.8

Item tho der kercken 95 Eyn kalandes vicarie, de 9 jar 
hkes ma. Dar to Eeyn hus.

Vicaria 6  8 C hristi, de jarlykes
Item thom anuanghe der  cholen angele de

broder eupvan unte Erasmo.%0
Item tho der Ro terien Sch. van Eyhn ider ma eup.
Anno 39 dominiea Prima POsSt festum trinitatis geholden

Reken eup tho Bre tedhe vanalle dinck klar,  zo bleeff redem
e by der kerchen 51

Anno tertio die post diuisionis festum 148) 16geholden de
Reken cup to re tede van dem  uluen jare, 15 de vorigemede ingerekent und dat gebuwete betalet, ee byden kerck 
 waren redem gelde 2 Noch mie houet tols ) wedder
uth to onde

Anno 41 die lune ante Symonist Jude 140)habitaratione
Synodali reste restat prompta pecCun!la me Apudediles5900

—.8) Die er Satzwurde ge trichen.Die Einnahme war, ie die
weitere Eintragung eigt, größer.

570 Auch die er Satz wurde  päterge trichen.
AufallgemeinenKirch pielsbe chluß Ee das ohl dem

Kirchherren (Pfarrherren)
146 Das ermögender Erasmusbruder chaft wird für die neu 3gründende Ulee timm
2—7 Postdivisionis apostolorum festum 15 Juli
207 DiesKapital wurde verliehen auf Zin en
ln)„Simonis etJudae“, der 28 Oktober

DerRechnungsüber chuß Ahre1543 (für 1542 und be 
trug Mk, 1553 M * 1563 Mk, 1570 Mk Se Prop t
Johann Cter hielt  eine er te Rechnungsprüfung Gegenwart des
 toren, des ardesvogts (tribuni cCOolonorum), des Amts chreibers (Sscribae
Regii) und der Kirchenge chworenen (aedilium) am 27 September 1571
egen der Aufwendungen für die kirchlichen Bauten e. die — den
Ge chworenen  chuldig 2



Arto rode
 ches, 11 rode wy ches Noch ortig landes Noch deRO

orti landes Noch de LangheHorne Eeyhn boel, darvan lar
Hkes

Noch10 Dorpum  eip landes, dar van jarlykes
Item de ma eup gyft dem kerckheren 10 lone myt datOffe

ponsalia. In roductiones.
VIiC I 1UeEe Vir giInIisS. Darto houet toel 17 mao Dar

to eyhn hu
VicCarid sSancte Gatarin e.nn)
Tho der C o  t e1 van ehnma eup  eipger ten. Dar to
 eipandes
Ann feria sSecunda poOSt Pprimam dominicam trinitatis 550
geholdende Rehen eup 10 der kercken Borlum van Jaren

und ECen reeth geldt by der kercken,  undern de  chulde bleuen
by den be taen

Anno 39 180 dieathei 54) geholden de Rehen eup to
Borlum van dem  uluen jare und bleeff redem ge by den
kerck waren me

Anno des mandages divisionis Apostolorum geholden
de Reken eup to Borlom und bleeff redem gelde by denkelck
 waren —

15˙ 0ZumKirch piel Ordelum ver Michler 434, Jen en, Es 
wig, 731 1 Die Nicolaikirche i t im Jahre 1629
abgebranntund neu erbaut worden Qaus Ziegel teinen. Zur Deutung des
Namensverg Heimatbuch Nordfriesland 131

2.570 Die Vikarie der eiligen Jung rauE noch Eln Eelgenes Hausund ein KapitalBeider Vikarie der He  freiligen Katharina ind keine be
 onderen Angaben gemacht.

1332 Amienstagna dem Trinitatis onntag.
12850Am 21 ptember.

Der Rechnungsüber chuß im ahre 1541 betrug Mzk 4²72
1544 Mak 1559 10 „Restans pecunia parrochia Borlum
de anno 1566 10 MEk e Am September 1571 le Prop t JohannMeier eine er te Rechnungsprüfung Anwe enhei des Pa toren, des
höniglichenAmts chreibers und der Kirchenjuraten. „Apud aediles“
blieben 11 MEk



Dat Lant thor Appelanyen,
Borlum gehorichn)

Up Vatholm Süders acker, chip Landes
idden Vatholm acker, chip Landes
Noch de verde acker vant Norden Vatholm, chip
Landes
Noch Eln er adekämp chip Landes
Noch acker Butkebullinge veltmar gaff eer Rutebech
In de ange Made acker, chip Landes
nder Korsloch 17½ chip Landes
In de Orte Made chip Landes
By Horinger Wech chip Landes

ogerade 2 chip LandesI + O —  wadt mede Bolinge Lant
Noch in Bolinge Lant wa wi ches
Up Langeacker chip Landes
Up Hohe ade chip Landes
In de lege Ryß chip landes13  14  15 Up entzacker 2 chip landes
ith vorge chrevene Lant van Grundt gers dartho ge 

 waren
De Langhe Horne (Langenhorn).s)

Thom C Ehne wedem tedhe. Dar by acker.
Noch eme Harre Lüningh* emet, genoemet
Eantor5 nnoch 5 eme Mede; acker, dar
dat 49 eyt, dar ulue t buten 2 halgen
by de Te. (2 Dar buten noch emet, genoeme Pypers an
noch eme we ten, dar acker deel wi chen  ynd2579)

(3) Item noch Uten de Te deme eghe Mede; noch
demet de olde Mede; noch eme de Ide Mede (4 Noch

4— le e überaus wertvollen Aufzeichnungen mit der Fülle der
Flurnamen  tammten Qus der Zeit Um 1

Kirch piel Langenhorn verg Michler S 461 W. Jen en,eswig, 738 ff., xapp 210 f Die i t dem eiligen Lau
entius gewei „  ur Deutung des Namens vergl. Heimatbuch Nord
leslan 131

2980 Das alte A tora QAus vorreformatori cher Zeit
Ute von Er Nielas Parnaum“.

— Hier i t  päter nachgetragen vorden: e Demat ind bor

genhorn 1550—57, verg Arends 3, 76
Nicolaus Parnaw Dar Pa tor in Lan
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eme Offkebüll ve  e, (5 und RO gre inghe dar ulue t
de O tervenne.
Thom kerckheren alle olde boeringhe Item noch de

kerckheren van Eehn ider ma eup , van wedewen Er
wedeweman 17½ Sponsalia.

Vicaria diue virginis. Dar to jarlykes 1 ˙mec Noch
Eyn hus und deme landes

Vicaria2 Laurentii. Dar an jarlykes 16 ˙mo 11 63 Dar
to Eyhn huß160

Item tho der  te Eyhn huß nd van Eyn ider ma ceup
1

Item anno0 feria tertia bOSt primam dominicam rinita 
11886 geholden de Reken eup 1 de Langhe Horne und bleeff
ree gelt by der kercken 32

Anno des andern dages Mathei geholden de Reken eup
de Lange Horne. De vorige Summa mede ingetogen, E blyfft
redem ge by den kerck waren me
Anno feria quinta POSt natlvitatis Marie Acta ratione 8

nodali PTOPter edifieium Organi 2) N peCunia
restat

1607 12 Juni.163

Bericht Ern oyen, dat an der wedom vorpartert und
vorfe tet, quod Nu Jure faetum st
(1 Geven einen gulten.
2) Schal vorbuteth  yn, Er Nielaß Parnaw de  öven demath

wi chen de CE widau mit entfangen.
(3) Darvor maheth ein man Dich und Dahm
(4 0.— Hebben idt van dem A toren geve teth und Eenen gulten

4—800 C Viharien haben ein Elgenes Haus und IeEe eine be ondereotation, die im 1539 noch vorhanden ind
161) Di er te 1530 fung durch Prop t Gerhard Slewert an67  uni 1
18 egen des Baues der rge i t kein er  u vorhanden. ImJahre 1540 War ein er  u von Mahi 1541 von

69  Sch. 11 J Ja 1550 Mk, 1560 Mak
1567 Am 28. September 1571 le Prop t Johann Meier

 eine er te Rechnungsprüfung Gegenwart des Pa tors, des Amts
 chreibers Uund der Kirchenjuraten Die —  E e. un der
die Alte ten mit 2 Mk 7

20 Ein dbon Pa tor artin oe  us (in Langenhorn 1601—43) an
gefügter Nachtrag. Bereits  ein Qter oe  Us artini an hier15557—1601 im Amt.

IIIIIINRN



Be nte   e och ößund der
Wedem  yn

Bar gu m.““)
Thom eynewedem tede. Dar 10 . Cma

Mede Noch acker dorchge trenget. Noch 5 kogre inghe. Noch
perdegraß de  uder tte venn

Item nochan EYyhn ider ma eup Item Offerdage.Spon-
galia In r1oduetiones. De  chofftegegdethom kerckheren.

1CarTr1i2 diue Vir gin iS.
Tho der  t e vanEYn ider ma eup albi nd  choeff
Anno Domini39 des middewekensua Corporis Christi 9e

holden de reken eup to Bargum166 und bleeffreethge byder
kercken 14

Anno des dinxdages Mathei 1 geholden de Rehen eup
10 Bargum van dem  uluen Jare und bleeff van allejaremede
affgerekent,  go bleeff byder kercken redem 8  Ee mo

Anno geholden de Reken cup to Bargum van dem uluen
jare und bleeff an redemge by denkerch waren

Joldelundt.85)
Thom eyn wedem tede Dar toE ele acker

als tonnen Van EYn ider ma eup voederhoiys und
voeder luen.0) punt Botter Vorde tegeden 3.70) Noch
van EeYyn ider ma eup 10 De  chofftegeden dem kerckheren.

164 Zum Kirch piel argum vergl Michler 432ff. Jen en,eswig, 735f. Trapp Zur Deutung des Namens vergHeimatbuch Nordfriesland 130.
165) Selb t bei die er leinen Kirche DTL die Stiftung einerbe 

 onderen Vikarie
66) Am Juni 1539 e Prop t Gerhard Slewert Bargum die

T te Kirchenrechnungsprüfung.—6000 Das olgende Jahr1541 wei t einnen127auf von 34 Mk
1543(von 1542und43) Mk, 1547 M 7. 1555 36 Mk,

1569 56 Mk und„Re tancien“ Mak 13½ S Am September 1571
leProp t Johann Meier 3Bargum eine eL Rechnungsprüfung in
Anwe enheit des Pa tors, desköniglichen Amts chreibers undder Kir
chenälte ten (aediles). „A udaediles“ lieben MEk Sch. 9 Pf.

168 I  — Kirch piel Joldelund vergl Michler rapp
DieI  olldem heiligen Diony ius geweiht gewe en ein

Zur Deutung des Namens vergl. Heimatbuch Nordfriesland 134
160 Einr geklaubtes Holz
—00 Für Ablö ung des ehnten Schillinge. Die er Satz wurde

 päter ge trichen.
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tande At 35 mede ngerekent 330 —*  und  ö bleeff by dekercken an redeme44 me.•  n    tande  A  at 35  ar mede  ngerehent  *) und bleeff by de  kercken  an redem gelde 44 me.  Anno 39 is geholden de reken e  up tertio die Mathie 11²2) van  dem  uluen j  abe und vi  reff an —98 gelde 35 ö den kerch waren  69 me 18 pP.  Anno 40 des  middewekens na ahisionis Dostolorum ) is  geholden de Reken cup to Joldelundt und alle Reken eup klar,   ao blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 me.  —  Anno 41 post Michaelis habita ratione synod  ali in J  Wae  Hr Runi 10)  c 0 imen ö 5  Hr Peter. Sorl  —  1¹ Al o eit dem Jahre 1  rechnung gehalten worden.  mam dun eene  7²) Am 27. Februar 1539.  ——  7) Am 21. Juli 1540.  17   Im Jahre 1543 war ein  her chuß von 15 Mü 14 8 1544 „9  Lawe Jen en 26 Mk 2 ½ Sch., by Suncke Peter en 6 Mk 14 Sch.“, al o  bei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten.  Im Jahre 1546   chuldete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (propter  aedificium) 24 Mk 4 Sch. Das Jahr 1555 wei t einen über chuß auf von  20 Mk 8 Sch., 1568 17 Mk. 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia apud  Bargumenses“, al o im Kirch piel Bargum  tanden noch Gelder aus.  er  Prop t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung am 29. Sep   tember 1571 in Anwe enheit des Pe  und der Kirchenälte ten. Apud aediles 32 Mk 6 Sch. 6 Pf.   tors, des königlichen D  ue) Das Kirch piel Ockholm war ein t ein Teil des „Strandes“  und wurde durch die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en und  päter zur  RNordergoesharde gelegt, wo es kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  en  —.  wurde.  m Jahre 1555 ward hier eine Kirche „Zum heiligen Kreuz“ er   richtet.  5  1.  e e ward aber von der Flut des Jahres 1634 zer tört. Der  Reubau begann im Jahre 1647. Er t vom Jahre 1555 an konnte hier  eine Rech  nungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des Prop ten  Gerhart Slewert in O  olm aber keine Rechnungsprüfung  tatt   gefunden, wohl wegen der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name   elb t i t jedoch von  einer  ind eingetragen worden. Er t der Nach   olger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom  men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt. Vergl. Michler  21  S. 470, Jen en, Schleswig, S. 744 und Trapp S.  des Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch S. 130.  176  2  5  1 ff. Zur Gelchiehte  ) Es folgt die Vi itationsli te des Prop ten J  ohann Meier  (vohl aus dem Jahre 1572). Am Montagmorgen vi itierte er in Egge   bek be 2 Pie W es 393 23 —  7Anno 3 15 geholden de reken eup tertio die Mathie 172) van
dem  uluen•  n    tande  A  at 35  ar mede  ngerehent  *) und bleeff by de  kercken  an redem gelde 44 me.  Anno 39 is geholden de reken e  up tertio die Mathie 11²2) van  dem  uluen j  abe und vi  reff an —98 gelde 35 ö den kerch waren  69 me 18 pP.  Anno 40 des  middewekens na ahisionis Dostolorum ) is  geholden de Reken cup to Joldelundt und alle Reken eup klar,   ao blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 me.  —  Anno 41 post Michaelis habita ratione synod  ali in J  Wae  Hr Runi 10)  c 0 imen ö 5  Hr Peter. Sorl  —  1¹ Al o eit dem Jahre 1  rechnung gehalten worden.  mam dun eene  7²) Am 27. Februar 1539.  ——  7) Am 21. Juli 1540.  17   Im Jahre 1543 war ein  her chuß von 15 Mü 14 8 1544 „9  Lawe Jen en 26 Mk 2 ½ Sch., by Suncke Peter en 6 Mk 14 Sch.“, al o  bei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten.  Im Jahre 1546   chuldete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (propter  aedificium) 24 Mk 4 Sch. Das Jahr 1555 wei t einen über chuß auf von  20 Mk 8 Sch., 1568 17 Mk. 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia apud  Bargumenses“, al o im Kirch piel Bargum  tanden noch Gelder aus.  er  Prop t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung am 29. Sep   tember 1571 in Anwe enheit des Pe  und der Kirchenälte ten. Apud aediles 32 Mk 6 Sch. 6 Pf.   tors, des königlichen D  ue) Das Kirch piel Ockholm war ein t ein Teil des „Strandes“  und wurde durch die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en und  päter zur  RNordergoesharde gelegt, wo es kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  en  —.  wurde.  m Jahre 1555 ward hier eine Kirche „Zum heiligen Kreuz“ er   richtet.  5  1.  e e ward aber von der Flut des Jahres 1634 zer tört. Der  Reubau begann im Jahre 1647. Er t vom Jahre 1555 an konnte hier  eine Rech  nungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des Prop ten  Gerhart Slewert in O  olm aber keine Rechnungsprüfung  tatt   gefunden, wohl wegen der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name   elb t i t jedoch von  einer  ind eingetragen worden. Er t der Nach   olger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom  men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt. Vergl. Michler  21  S. 470, Jen en, Schleswig, S. 744 und Trapp S.  des Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch S. 130.  176  2  5  1 ff. Zur Gelchiehte  ) Es folgt die Vi itationsli te des Prop ten J  ohann Meier  (vohl aus dem Jahre 1572). Am Montagmorgen vi itierte er in Egge   bek be 2 Pie W es 393 23 —  7und bl2— an redem geby den kerch waren69 me 13

nno 4 des middewekens divisionis IDoStolorum 16) 18 S NENgeholden de Reken eup to Joldelundt und alle Reken eup hlar,E blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 moe.

Anno 41 post Michaelis habita ratione SynodaAli In 910Ba 1313 30 225 3—— 4302
Hr Anchi es 110) 224 Lan.ne)•  n    tande  A  at 35  ar mede  ngerehent  *) und bleeff by de  kercken  an redem gelde 44 me.  Anno 39 is geholden de reken e  up tertio die Mathie 11²2) van  dem  uluen j  abe und vi  reff an —98 gelde 35 ö den kerch waren  69 me 18 pP.  Anno 40 des  middewekens na ahisionis Dostolorum ) is  geholden de Reken cup to Joldelundt und alle Reken eup klar,   ao blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 me.  —  Anno 41 post Michaelis habita ratione synod  ali in J  Wae  Hr Runi 10)  c 0 imen ö 5  Hr Peter. Sorl  —  1¹ Al o eit dem Jahre 1  rechnung gehalten worden.  mam dun eene  7²) Am 27. Februar 1539.  ——  7) Am 21. Juli 1540.  17   Im Jahre 1543 war ein  her chuß von 15 Mü 14 8 1544 „9  Lawe Jen en 26 Mk 2 ½ Sch., by Suncke Peter en 6 Mk 14 Sch.“, al o  bei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten.  Im Jahre 1546   chuldete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (propter  aedificium) 24 Mk 4 Sch. Das Jahr 1555 wei t einen über chuß auf von  20 Mk 8 Sch., 1568 17 Mk. 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia apud  Bargumenses“, al o im Kirch piel Bargum  tanden noch Gelder aus.  er  Prop t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung am 29. Sep   tember 1571 in Anwe enheit des Pe  und der Kirchenälte ten. Apud aediles 32 Mk 6 Sch. 6 Pf.   tors, des königlichen D  ue) Das Kirch piel Ockholm war ein t ein Teil des „Strandes“  und wurde durch die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en und  päter zur  RNordergoesharde gelegt, wo es kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  en  —.  wurde.  m Jahre 1555 ward hier eine Kirche „Zum heiligen Kreuz“ er   richtet.  5  1.  e e ward aber von der Flut des Jahres 1634 zer tört. Der  Reubau begann im Jahre 1647. Er t vom Jahre 1555 an konnte hier  eine Rech  nungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des Prop ten  Gerhart Slewert in O  olm aber keine Rechnungsprüfung  tatt   gefunden, wohl wegen der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name   elb t i t jedoch von  einer  ind eingetragen worden. Er t der Nach   olger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom  men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt. Vergl. Michler  21  S. 470, Jen en, Schleswig, S. 744 und Trapp S.  des Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch S. 130.  176  2  5  1 ff. Zur Gelchiehte  ) Es folgt die Vi itationsli te des Prop ten J  ohann Meier  (vohl aus dem Jahre 1572). Am Montagmorgen vi itierte er in Egge   bek be 2 Pie W es 393 23 —  7•  n    tande  A  at 35  ar mede  ngerehent  *) und bleeff by de  kercken  an redem gelde 44 me.  Anno 39 is geholden de reken e  up tertio die Mathie 11²2) van  dem  uluen j  abe und vi  reff an —98 gelde 35 ö den kerch waren  69 me 18 pP.  Anno 40 des  middewekens na ahisionis Dostolorum ) is  geholden de Reken cup to Joldelundt und alle Reken eup klar,   ao blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 me.  —  Anno 41 post Michaelis habita ratione synod  ali in J  Wae  Hr Runi 10)  c 0 imen ö 5  Hr Peter. Sorl  —  1¹ Al o eit dem Jahre 1  rechnung gehalten worden.  mam dun eene  7²) Am 27. Februar 1539.  ——  7) Am 21. Juli 1540.  17   Im Jahre 1543 war ein  her chuß von 15 Mü 14 8 1544 „9  Lawe Jen en 26 Mk 2 ½ Sch., by Suncke Peter en 6 Mk 14 Sch.“, al o  bei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten.  Im Jahre 1546   chuldete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (propter  aedificium) 24 Mk 4 Sch. Das Jahr 1555 wei t einen über chuß auf von  20 Mk 8 Sch., 1568 17 Mk. 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia apud  Bargumenses“, al o im Kirch piel Bargum  tanden noch Gelder aus.  er  Prop t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung am 29. Sep   tember 1571 in Anwe enheit des Pe  und der Kirchenälte ten. Apud aediles 32 Mk 6 Sch. 6 Pf.   tors, des königlichen D  ue) Das Kirch piel Ockholm war ein t ein Teil des „Strandes“  und wurde durch die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en und  päter zur  RNordergoesharde gelegt, wo es kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  en  —.  wurde.  m Jahre 1555 ward hier eine Kirche „Zum heiligen Kreuz“ er   richtet.  5  1.  e e ward aber von der Flut des Jahres 1634 zer tört. Der  Reubau begann im Jahre 1647. Er t vom Jahre 1555 an konnte hier  eine Rech  nungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des Prop ten  Gerhart Slewert in O  olm aber keine Rechnungsprüfung  tatt   gefunden, wohl wegen der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name   elb t i t jedoch von  einer  ind eingetragen worden. Er t der Nach   olger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom  men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt. Vergl. Michler  21  S. 470, Jen en, Schleswig, S. 744 und Trapp S.  des Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch S. 130.  176  2  5  1 ff. Zur Gelchiehte  ) Es folgt die Vi itationsli te des Prop ten J  ohann Meier  (vohl aus dem Jahre 1572). Am Montagmorgen vi itierte er in Egge   bek be 2 Pie W es 393 23 —  7•  n    tande  A  at 35  ar mede  ngerehent  *) und bleeff by de  kercken  an redem gelde 44 me.  Anno 39 is geholden de reken e  up tertio die Mathie 11²2) van  dem  uluen j  abe und vi  reff an —98 gelde 35 ö den kerch waren  69 me 18 pP.  Anno 40 des  middewekens na ahisionis Dostolorum ) is  geholden de Reken cup to Joldelundt und alle Reken eup klar,   ao blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 me.  —  Anno 41 post Michaelis habita ratione synod  ali in J  Wae  Hr Runi 10)  c 0 imen ö 5  Hr Peter. Sorl  —  1¹ Al o eit dem Jahre 1  rechnung gehalten worden.  mam dun eene  7²) Am 27. Februar 1539.  ——  7) Am 21. Juli 1540.  17   Im Jahre 1543 war ein  her chuß von 15 Mü 14 8 1544 „9  Lawe Jen en 26 Mk 2 ½ Sch., by Suncke Peter en 6 Mk 14 Sch.“, al o  bei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten.  Im Jahre 1546   chuldete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (propter  aedificium) 24 Mk 4 Sch. Das Jahr 1555 wei t einen über chuß auf von  20 Mk 8 Sch., 1568 17 Mk. 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia apud  Bargumenses“, al o im Kirch piel Bargum  tanden noch Gelder aus.  er  Prop t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung am 29. Sep   tember 1571 in Anwe enheit des Pe  und der Kirchenälte ten. Apud aediles 32 Mk 6 Sch. 6 Pf.   tors, des königlichen D  ue) Das Kirch piel Ockholm war ein t ein Teil des „Strandes“  und wurde durch die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en und  päter zur  RNordergoesharde gelegt, wo es kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  en  —.  wurde.  m Jahre 1555 ward hier eine Kirche „Zum heiligen Kreuz“ er   richtet.  5  1.  e e ward aber von der Flut des Jahres 1634 zer tört. Der  Reubau begann im Jahre 1647. Er t vom Jahre 1555 an konnte hier  eine Rech  nungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des Prop ten  Gerhart Slewert in O  olm aber keine Rechnungsprüfung  tatt   gefunden, wohl wegen der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name   elb t i t jedoch von  einer  ind eingetragen worden. Er t der Nach   olger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom  men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt. Vergl. Michler  21  S. 470, Jen en, Schleswig, S. 744 und Trapp S.  des Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch S. 130.  176  2  5  1 ff. Zur Gelchiehte  ) Es folgt die Vi itationsli te des Prop ten J  ohann Meier  (vohl aus dem Jahre 1572). Am Montagmorgen vi itierte er in Egge   bek be 2 Pie W es 393 23 —  7Hr eter Jorlö man dag•  n    tande  A  at 35  ar mede  ngerehent  *) und bleeff by de  kercken  an redem gelde 44 me.  Anno 39 is geholden de reken e  up tertio die Mathie 11²2) van  dem  uluen j  abe und vi  reff an —98 gelde 35 ö den kerch waren  69 me 18 pP.  Anno 40 des  middewekens na ahisionis Dostolorum ) is  geholden de Reken cup to Joldelundt und alle Reken eup klar,   ao blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 me.  —  Anno 41 post Michaelis habita ratione synod  ali in J  Wae  Hr Runi 10)  c 0 imen ö 5  Hr Peter. Sorl  —  1¹ Al o eit dem Jahre 1  rechnung gehalten worden.  mam dun eene  7²) Am 27. Februar 1539.  ——  7) Am 21. Juli 1540.  17   Im Jahre 1543 war ein  her chuß von 15 Mü 14 8 1544 „9  Lawe Jen en 26 Mk 2 ½ Sch., by Suncke Peter en 6 Mk 14 Sch.“, al o  bei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten.  Im Jahre 1546   chuldete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (propter  aedificium) 24 Mk 4 Sch. Das Jahr 1555 wei t einen über chuß auf von  20 Mk 8 Sch., 1568 17 Mk. 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia apud  Bargumenses“, al o im Kirch piel Bargum  tanden noch Gelder aus.  er  Prop t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung am 29. Sep   tember 1571 in Anwe enheit des Pe  und der Kirchenälte ten. Apud aediles 32 Mk 6 Sch. 6 Pf.   tors, des königlichen D  ue) Das Kirch piel Ockholm war ein t ein Teil des „Strandes“  und wurde durch die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en und  päter zur  RNordergoesharde gelegt, wo es kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  en  —.  wurde.  m Jahre 1555 ward hier eine Kirche „Zum heiligen Kreuz“ er   richtet.  5  1.  e e ward aber von der Flut des Jahres 1634 zer tört. Der  Reubau begann im Jahre 1647. Er t vom Jahre 1555 an konnte hier  eine Rech  nungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des Prop ten  Gerhart Slewert in O  olm aber keine Rechnungsprüfung  tatt   gefunden, wohl wegen der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name   elb t i t jedoch von  einer  ind eingetragen worden. Er t der Nach   olger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom  men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt. Vergl. Michler  21  S. 470, Jen en, Schleswig, S. 744 und Trapp S.  des Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch S. 130.  176  2  5  1 ff. Zur Gelchiehte  ) Es folgt die Vi itationsli te des Prop ten J  ohann Meier  (vohl aus dem Jahre 1572). Am Montagmorgen vi itierte er in Egge   bek be 2 Pie W es 393 23 —  7—71 j Al o eit dem Jahre
rechnung gehalten worden. n n Soweumd tene aoenuthe

23 Am Februar 1539
17 ) Am 21uli•  n    tande  A  at 35  ar mede  ngerehent  *) und bleeff by de  kercken  an redem gelde 44 me.  Anno 39 is geholden de reken e  up tertio die Mathie 11²2) van  dem  uluen j  abe und vi  reff an —98 gelde 35 ö den kerch waren  69 me 18 pP.  Anno 40 des  middewekens na ahisionis Dostolorum ) is  geholden de Reken cup to Joldelundt und alle Reken eup klar,   ao blyfft an redem gelde by den kerck waren 65 me.  —  Anno 41 post Michaelis habita ratione synod  ali in J  Wae  Hr Runi 10)  c 0 imen ö 5  Hr Peter. Sorl  —  1¹ Al o eit dem Jahre 1  rechnung gehalten worden.  mam dun eene  7²) Am 27. Februar 1539.  ——  7) Am 21. Juli 1540.  17   Im Jahre 1543 war ein  her chuß von 15 Mü 14 8 1544 „9  Lawe Jen en 26 Mk 2 ½ Sch., by Suncke Peter en 6 Mk 14 Sch.“, al o  bei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten.  Im Jahre 1546   chuldete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (propter  aedificium) 24 Mk 4 Sch. Das Jahr 1555 wei t einen über chuß auf von  20 Mk 8 Sch., 1568 17 Mk. 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia apud  Bargumenses“, al o im Kirch piel Bargum  tanden noch Gelder aus.  er  Prop t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung am 29. Sep   tember 1571 in Anwe enheit des Pe  und der Kirchenälte ten. Apud aediles 32 Mk 6 Sch. 6 Pf.   tors, des königlichen D  ue) Das Kirch piel Ockholm war ein t ein Teil des „Strandes“  und wurde durch die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en und  päter zur  RNordergoesharde gelegt, wo es kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  en  —.  wurde.  m Jahre 1555 ward hier eine Kirche „Zum heiligen Kreuz“ er   richtet.  5  1.  e e ward aber von der Flut des Jahres 1634 zer tört. Der  Reubau begann im Jahre 1647. Er t vom Jahre 1555 an konnte hier  eine Rech  nungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des Prop ten  Gerhart Slewert in O  olm aber keine Rechnungsprüfung  tatt   gefunden, wohl wegen der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name   elb t i t jedoch von  einer  ind eingetragen worden. Er t der Nach   olger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom  men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt. Vergl. Michler  21  S. 470, Jen en, Schleswig, S. 744 und Trapp S.  des Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch S. 130.  176  2  5  1 ff. Zur Gelchiehte  ) Es folgt die Vi itationsli te des Prop ten J  ohann Meier  (vohl aus dem Jahre 1572). Am Montagmorgen vi itierte er in Egge   bek be 2 Pie W es 393 23 —  7174 Im Jahre 15 43 Dar Ein über chuß von 15 MEk Sch., 1544 „byLawe Jen en 26 2¹ 2 Sch., by Sunche eter en 6 MakE Sch.“, al obei den beiden rechnungführenden Kirchenjuraten. Im Jahre 1546

ete die Kirche den Kirchenjuraten wegen des Kirchbaues (Propteraedificium) Mk Das Jahr 1555 wei t einen über chu auf von
20 Mzk 8 Sch., 1568 1569 wird erwähnt: „Restans pecunia Ud
Bargumenses“, al o Im Kirch piel Bargum tanden noch Gelder Qu erProp t Johann Meier hielt  eine er te Rechnungsprüfung Se
tember 1571 in Anwe enhei des Pi
Uund der Kirchenälte ten. Apud aediles Mkors,  es königlichen 4rteite

250 Das Kirch piel Ockholm war ein t ein eil des „Strandes“Uund wurde UL die Flut vom Jahre 1362 abgeri  en Und  päter UTlNordergoesharde gelegt, wo E kirchlich wohl Langenhorn ange chlo  enUrde. Jahre 1555 ward hier eine 11 „Zum eiligen Kreuz“ errichtet V e e ward er von der Flut des Jahres 1634 zer tör Der
Reubau begann im Jahre 1647 Er t vom re 1555 an konnte hiereine Rechnungsprüfung  tattfinden. Daraufhin hat  eitens des rop tenGerhart Slewert In olm Aber keine Rechnungsprüfung  tatt  ·gefunden, wohl w der  chwierigen Zugangsverhältni  e; der Name elb t i t jedoch von  einer nd eingetragen worden. Er t der Nach ger, Prop t Johann Meier, hat die Vi itation in Ockholm aufgenom

men, wie die von ihm aufge tellte Vi iitationsli te zeigt erg Michler47°0 Jen en, Schleswig, 744 und Trapp Sdes Namens vergl. Nordfrie i ches Heimatbuch 30
176

Zur  chich
— Es 0H die Vij it ns5 li  t des rop ten ohann Meierwo aus dem V  J.  ahre 1572 Am Montagmorgen vi itierte er in E

bei dem Pa tor Moller 1565—91), am3ge



Hr Johan to wo
Hr eter Flor Ma tas
Hr Johan miver Brehel Midewehen

Johan Han en Bre tede. Freidag
Hr artin Borlum. Donnerstag
Langenhorn. Fredag
Hr Johan Bargum Sonauendt
Joldelundt. Sontag
Ockholm. ontag

Jeß Bonne en.

0

un Jörl bei dem Pa tor Peter Nicolai Strauch (1570—1612), iens  2
tagmorgen in Viöl bei dem

U
I Johannes Matthie en (aus Zwolle

 tammend, 540—72), d Dienstagnachmittage in v  6 5 d bei dem
Pa tor eter Flor (ca. 570—77), Mittwoch in Bre hlum bei dem
Pa tor Johann myter 43—73), Donnerstag un Bordelum bei
dem Pa tor „Herrn Martin“, de  en weiteren amen Wwir bisher nicht
kennen, reitagmorgen in Bred tedt bei dem Pa tor Johann
Han en rekling Freitagnachmittage In V
bei dem Pa tor béthius Martini (1557—1601 onn  en Iin
Bargum bei Pa tor Johann Volkert en (ea 1560 bis
Sonntag Iun Joldelund damals wohl der Pa tor Erasmus un
Mn Dien t  tand, und Montag mn ein ELTL Andreas“
angebli damals das A tora innehatte (1555—1611). Ob  ich der nach
olgende Name Jeß Bonne en auch auf Ockholm bezieht, wi  en wir nicht
Zu den einzelnen Pa torenname
Arends 3, 74 Berdn vor a  em die Auf tertt den bei


